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Maibäume 2023 
Auch in diesem Jahr schmü-
cken wieder wunderschöne 
Maibäume unsere Gemein-
de. Herzlichen Dank an die 
vielen fleißigen Helferinnen 
und Helfer, die so viel Zeit und 
Mühe aufgewendet haben, 
um diese wichtige Tradition 
aufrecht zu erhalten.

Ein besonderer Dank gilt der 
Landjugend Ellwangen, die in 
diesem Jahr ganz neue Schil-
der hergestellt und gestaltet 
haben, die ab diesem Jahr 
künftig den Ellwanger Mai-
baum verschönern.

Spindelwag Haslach

Rot an der Rot Tristolz Ellwangen
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Gemeindeverwaltung Rot an der Rot
Klosterhof 14 | 88430 Rot an der Rot

 08395 9405-0
 08395 9405-99
 rathaus@rot.de 
 www.rot.de 
Öffnungszeiten:
Montag - Donnerstag  08.00 Uhr - 12.00 Uhr
Mittwoch  16.15 Uhr - 18.15 Uhr
Freitag  08.00 Uhr - 13.00 Uhr
Telefonisch erreichbar:
Montag & Donnerstag  08.00 Uhr - 12.00 Uhr
 14.00 Uhr - 16.00 Uhr
Dienstag  08.00 Uhr - 12.00 Uhr
Mittwoch  08.00 Uhr - 12.00 Uhr
 16.15 Uhr - 18.15 Uhr
Freitag  08.00 Uhr - 13.00 Uhr

Ortsverwaltung Ellwangen 
Biberacher Straße 6 | 88430 Rot an der Rot

 07568 279
 07568 925774
 ov-ellwangen@netcom-mail.de 
Öffnungszeiten:
Montag  10.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch  09.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag  16.00 - 18.30 Uhr
Sprechzeit von Ortsvorsteherin Katja Frey:
Donnerstag  18.00 - 19.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Ortsverwaltung Haslach
Dorfstraße 25 | 88430 Rot an der Rot

 08395 1235
 08395 910786
 ov-haslach@netcom-mail.de 
Öffnungszeiten:
Dienstag  10.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch  15.30 - 18.30 Uhr
Freitag 09.00 - 12.00 Uhr
Sprechzeit von Ortsvorsteher Georg Klingler:
Mittwoch 15.30 - 19.00 Uhr

Notrufnummern
Rettungsdienst 112
Feuerwehr  112
Polizei 110
Krankentransporte 07351 19222

Kindergärten und Schulen 
Kindergarten Arche Noah  08395 7096
Kath. Kindergarten St. Josef 08395 9126090
Kindergarten Ellbachzwerge 07568 486
Kindergarten Haslach 08395 7008
Abt-Hermann-Vogler-Schule  08395 921-0
Grundschule Ellwangen-Dietmanns  07568 1234
Grundschule Haslach 08395 2510

Grüngut und Altglassammelstelle
Parkplatz beim Rückhaltebecken Pfaffenrieder Bach
Öffnungszeiten Dezember bis Februar:
Samstag  09.00 Uhr - 12.00 Uhr
Öffnungszeiten März - November:
Mittwoch  17.00 Uhr - 20.00 Uhr
Samstag  14.00 Uhr - 17.00 Uhr

Bereitschaftsdienste
Ärztlicher Notdienst 116 117 
 www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/
Apotheken Notdienst 0800 00 22 833
 www.lak-bw.de/Notdienstportal
Zahnärztlicher Notdienst 0761 120 120 00
 www.zahnarzt-notdienst.de 
Giftnotrufzentrale  0761 19240
Telefonseelsorge   0800 1 11 01 11
Hospizgruppe Ochsenhausen-Illertal  0162 2314 4550
Störungsauskunft Netze BW  0800 3629-477
 www.störungsauskunft.de

Seniorenzentrum Rot an der Rot
Turmstraße 5, 88430 Rot an der Rot 08395 91008-0

Organisierte Nachbarschaftshilfe
für Rot: Beate Herrmann  08395 2462
für Ellwangen: Andrea Buchschuster 07568 681

Sozialstation Rot an der Rot e� K� – Christian Übelhör
Ambulanter Pflegedienst 08395 910680
24 Std. Bereitschaftsdienst 08395 910680

Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e� V�
Pflegebereich Rot a. d. Rot, Klosterhof 5
Alten- und Krankenpflege 08395 9363411
24-Stunden-Rufbereitschaft 07352 9230-0
Familienpflege & Haushaltshilfe  07352 9230-20
Betreuungsgruppe „Silberperlen“     07352 9230-20

Tagesmütter- und Elternverein im Landkreis Biberach e�V�
Zeppelinring 26, 88400 Biberach 07351 154848
www.tagesmuetter-bc.de

Familienpflege und Dorfhilfe cura familia
Frau Röhlke, Wirrenweiler 0174 652 4682

Standorte örtlicher Defibrillatoren:
• Rot an der Rot
 VR-Bank, Klosterhof 13

• Haslach 
 Eingang Dorfgemeinschaftshaus Haslach, Dorfstraße 25

• Ellwangen
 Eingang Grundschule Ellwangen, Biberacher Straße 7

• Spindelwag
 Eingang Feuerwehrhaus, Hauptstraße 23/1
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„MeiBaum“ 2023 - DANKE! 
  
Auch in diesem Jahr habe ich mich gefreut, welch schöne „MeiBäume“ uns zugeschickt wurden.   
Aus allen kreativen Ideen den „schönsten MeiBaum“ zu küren ist einfach nicht möglich. Daher hat das Los entschieden. Gewonnen haben:   
Die Kanalweg-Bewohner (Familien Utz, Martin, Widler und Müller), die Murrwanger Kinder und Caroline Ring.   
Die Gewinner erhalten in den nächsten Tagen eine kleine Überraschung zugesandt.   
Gerne möchten wir aber das tolle Engagement aller Maibaumbauer belohnen, daher erhält jeder Teilnehmende ein kleines Dankeschön 
- sie alle haben es sich verdient! 

Die Maibäume können auf unserer Homepage unter der Rubrik „Mitteilungsblatt“ in Farbe bestaunt werden.
  
Herzlichst, Ihre 
Irene Brauchle, Bürgermeisterin

Ronja Schad vor ihrem MeiBaum.

Ein MeiBaum als Tischdeko von Caroline Ring. 

Mit viel Freude und Spaß haben Lara-Marie 
und Elias Pelger ihren diesjährigen MeiBaum 
selbst geschmückt.

Auch dieses Jahr haben sich wieder einige 
Murrwanger Kinder um den Ortsmaibaum 
im Bergwiesenweg gekümmert. Auf dem Foto 
sind: Lena, Lotta und Lasse Kling, Nico, Leonie 
und Ida Wildemann, Fabian Ziesel und Simon 
Bauer. 

Melissa und Sofia Unsöld mit ihrem Hand in 
Hand MeiBaum 2023: „Bei uns ist es inzwi-
schen eine Hand in Hand-Aktion, übers aus-
suchen, schmücken und aufstellen. Gemein-
sam ist es viel besser und macht einfach Spaß!“ 

Der diesjährige MeiBaum der Kanalweg-Be-
wohner „Windpark Kanalweg“ mit kleiner 
Überraschung bei Dunkelheit: der Kranz ist 
beleuchtet (Familien Utz, Martin, Widler und 
Müller). 
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Ein „MeiBaum-Bild“ von Amelie Böckeler.

Elias und Emilia Kunz aus Ellwangen wünschen 
einen schönen Mai.

Ein selbstgebauter MeiBaum von Iuna Kranz. 

Julie Isler und Coelestin Brenner haben zu ih-
rem diesjährigen MeiBaum ein Lied gedichtet: 

Die Julie und der Coelestin, 
Die hatten einen Streit: 
Wer wohl den schönsten Maibaum, 
Wer wohl den schönsten Maibaum 
Gestalte weit und breit, 
Gestalte weit und breit. 
  
Die Julie rief: „Das kann ich!“ 
Und bracht Ideen ein, 
„Das aber kann ich besser, 
Das aber kann ich besser!“ 
Rief Coelestin ihr drein, 
Rief Coelestin ihr drein. 
  
So machten alle beide 
Sich gleich an die Arbeit: 
Sie schmückten ihn zusammen, 
Sie schmückten ihn zusammen, 
Den schönsten weit und breit, 
Den schönsten weit und breit! 
  

Ein „MeiBaum-Bild“ von Carina Böckeler.
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„NEUE MAIBAUMSCHILDER FÜR ELLWANGEN“ 
Vor zwei Monaten fingen wir an aus Seekieferplatten, die wir bei der Schrei-
nerei Welte & Holzmann bestellt hatten, die Schilder auszusägen, zu fräsen 
und zu schleifen. 

Es wunden 14 kleine Schilder von denen 12 am Baum hängen und zwei große Schilder von denen 
eines final am Baum hängt hergestellt. Wir können also mit den Motiven variieren. 

Nun ging es zur Gestaltung. Wir entschieden uns in der 
Motivauswahl für Symbole und Logos von Vereinen 
und Gewerken die aktuell in Ellwangen aktiv sind. Die-
se übertugen wir mit dem Beamer auf unsere Schilder 
und malten die, mit Bleistift vorgezeichneten Motive, 
mit anthrazitfarbenem Holzlack für Außenfassaden von 
Hand nach. 16 Schilder, beidseitig bemalt und 1,5 Stun-
den pro Seite kamen da am Schluss, allein für die Ma-
lerbeiten zusammen. Danach wurde alles wetterbe-
ständig versiegelt. 
Neue, selbst geschweißte Haken wurden noch ange-
bracht, dann waren die Schilder soweit fertig. 
Wir machten in der Woche vor 
dem Aufstellen weiter mit dem 
Reisig, das wir zum Teil von ei-
nem Ellwanger Bürgern gespen-
det bekamen und zum Teil im 
Gemeindewald, mit den Fahr-
zeugen des Elternhofs eines Mit-
glieds, abholten. Daraus zauber-

ten dann Frauen aus Ellwangen und den umliegenden Weilern und Höfen 
eine Girlande und zwei Kränze. 
Sonntag holte man den Baum, der nun das zweite mal in Folge unser Dorf 
ziert. Zunächst wurde alles neu angezeichnet und ausgemessen, dann kam 
die Girlande dran, Schilder, Kränze, Spitzenrohr, Spitze, das einkranzen des 
Spitzenrohrs und zu guter Letzt die bunten Bänder. 
Um 17 Uhr veranstalteten wir dann eine kleine Hockede und um 17.30 Uhr 
rückte aus Oberschwarzach die Firma Dangel mit dem großen Telelader an. 
Innerhalb kürzester Zeit stand unser diesjähriger Maibaum mitsamt den neuen Schildern! 
  

Ein großer Dank gilt ... 
...    Der Familie Föhr aus dem Hohenmorgen, die mit Traktoren, Schreinerwerk-

statt, Werkzeug und viel Arbeitszeit wieder federführend dabei war! 
...    Den vielen Frauen, die unserem Aufruf im Ellwanger Blättle folgten und wie-

der zwei Tage kranzten. 
...   Der Firma Engeser für die Räumlichkeiten hierfür. 
...   Dem Spender des Tannenreisigs der extra mit dem Fällen auf uns wartete. 
...    Allen die einen Beitrag zum Maibaum geleistet haben, selbst wenn er noch 

so klein war. 
...    Den Dienstleistern Welte&Holzmann und Dangel Bau (Holzplatten und Tele-

lader) 
Und zu guter Letzt unse-
ren Mitgliedern die dabei 
waren wenn sie gebraucht 
wurden und oft, trotz ver-
ständlich schwindender 
Motivation, immer wieder 
halfen. (Zum Beispiel ta-
gelang die neuen Schilder 
anzufertigen.) Danke auch 
an euch! 
  

Ein Maibaum ist heutzutage längst nicht mehr selbstverständlich. Nur in einer 
Gemeinschaft in der man Hand in Hand und miteinander arbeitet kann sowas ge-
lingen. Ehrenamtlichkeit macht seinem Namen hierbei wohl mal wieder alle Ehre. 
  
Es grüßt die Landjugend Ellwangen. 
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Amtliche
Bekanntmachungen

Die Gemeinde Rot an der Rot hat rund 4.600 Einwohner 
und liegt im schönen Rottal im Landkreis Biberach. 

Wir suchen SIE! 
Zur Unterstützung unseres Bauhofteams suchen wir einen 

Bauhofmitarbeiter(m/w/d) 
100%, unbefristet, analog EG 6 TVöD 
 

Interessiert? Wir freuen uns… 
 

auf Ihre Bewerbung bis zum 15.05.2023 an die 
Gemeindeverwaltung, Klosterhof 14, 88430 Rot an der Rot 
oder per E-Mail an wachter@rot.de. 
Sie haben noch Fragen? 
Sehr gerne! Wenden Sie sich an Frau Carolin Wachter, Tel. 
08395/940511 oder besuchen Sie uns unter www.rot.de 

 

Nächste Gemeinderatssitzung  
Die nächste Gemeinderatssitzung findet am  
Montag, 22. Mai um 19.30 Uhr, statt.   
Die Tagesordnung wird kommende Woche im Mit-

teilungsblatt, als Aushang am Rathaus und auf unserer Home-
page bekannt gegeben. 
Ich lade schon heute alle Interessierten hierzu ein. 
Irene Brauchle 
Bürgermeisterin

Friedhof St. Johann in Rot
Wir erhielten von Bürgern die Anfrage, weshalb die 
Flächen beim Friedhof noch nicht gemäht wurden. 
Die seit Wochen nasse Witterung lässt die regel-

mäßigen Mäharbeiten in der Gemeinde nur sehr bedingt zu, 
so auch die Flächen im und um den Friedhof.
An den wenigen Tagen, an denen etwas bessere Witterung 
herrschte, wurde bereits damit begonnen, die unzähligen öf-
fentliche Flächen in unserem großen Gemeindegebiet zu mä-
hen und zu unterhalten. Es ist leider nicht möglich, diese Flä-
chenmenge in nur wenigen Tagen mit trockenem Wetter zu 
mähen. 
Im neuen Friedhofsteil wurden Ende 2022 die sehr unebenen 
und verschobenen Steinplatten entfernt. Geplant war und ist, 
dass, sobald es die Witterung zulässt, diese Flächen humusiert 
und eingesät werden. Allerdings lässt auch hier die Witterung 
seit Wochen keine Umsetzung zu. Die bereits eingesäten Flä-
chen müssen dann größtenteils nochmals eingesät werden, 
da der viele Regen die Saat teilweise wieder weggeschwemmt 
hat. Daher müssen wir auch hier warten, bis die Witterung hier-
für passt.
Im alten Teil wurden bei den Urnenerdgräbern neue Bereiche 
angelegt. Teilweise sind hier bereits die gepflanzten Stauden 
sichtbar. Die gepflanzte Hecke ist teilweise erfroren und wird, 
sobald das Wetter dies zulässt, von der ausführenden Firma 
wieder durch neue Pflanzen ersetzt.
Leider sieht derzeit unser Friedhof nicht so aus, wie wir uns 
das wünschen. Der viele Regen, den im Übrigen unsere Natur 
dringend braucht, hemmt so manche Tätigkeit im Freien bzw. 
bei den Grünflächen.
Wir bitten daher um Verständnis, dass nicht alle Arbeiten zeit-
lich so wie geplant umgesetzt werden können.
Sie dürfen aber versichert sein, dass wir unseren Friedhof im 
Blick haben und die geplanten Maßnahmen umgesetzt werden, 
sobald das Wetter hierfür Möglichkeiten bietet.
-Gemeindeverwaltung-

Hecken, Sträucher und Bäume  
an Straßen und Gehwegen zurück-
schneiden  
Derzeit wachsen Hecken und Sträucher besonders 

stark und teilweise auch in den Fahrbahn- und Gehwegbereich 
hinein. Dadurch wird die Sicherheit und Leichtigkeit des Stra-
ßenverkehrs beeinträchtigt. 
Die Gemeinde weist deshalb darauf hin, dass Hecken, Sträucher 
und Baumäste, welche in öffentliche Fahrbahnen und Gehwege 
ragen oder öffentliche Einrichtungen wie die Beleuchtung und Ver-
kehrsschilder beeinträchtigen, zurückgeschnitten werden müssen. 
Das Straßengesetz Baden-Württemberg verpflichtet den Grund-
stückseigentümer bzw. -besitzer, Anpflanzungen so zu unter-
halten, dass sie die Sicherheit und Leichtigkeit des Straßenver-
kehrs nicht beeinflussen. 

Das „Lichtraumprofil“ beträgt an Geh- und Radwegen 2,5 m, 
gemessen 0,5 m hinter der Bordsteinkante. An Straßen sind dies 
4,5 m, gemessen 0,75 m hinter der Bordsteinkante. An Straßen- 
einmündungen, vor allem ohne Gehwege, sind sichtbehindern-
de Grünanlagen auf eine Höhe von 80 cm ab Fahrbahnober-
kante zurückzuschneiden. In Wohnbaugebieten gelten die Vor-
gaben des Bebauungsplanes. 
An Gehwegen sind dornige und behindernde Hecken und 
Sträucher unbedingt aus dem öffentlichen Bereich bis zur 
Grundstücksgrenze zu entfernen. Außerdem müssen Straßen-
leuchten, Verkehrszeichen und Straßennamensschilder ganz-
jährig von Grünbewuchs freigehalten werden. 
Ein Formschnitt widerspricht als Pflege- und Unterhaltungs-
maßnahme auch in der Zeit von März bis September nicht § 29 
Naturschutzgesetz, der das Roden und Abschneiden in dieser 
Zeit verbietet.

Verkehrsübungen unserer Schule –  
Sperrung Parkplatz bei  
der Festhalle in Rot an der Rot
Es ist richtig und wichtig, dass unsere Kinder aus 
ökologischen und gesundheitlichen Gründen das 

Fahrrad für den Schulweg nutzen. Damit sie auf dem Schulweg 
mit ihrem Fahrrad sicher unterwegs sind, führt die Polizei regel-
mäßig Verkehrsübungen auch bei uns vor Ort durch. Nach Aus-
kunft der Polizei und der beteiligten Schulen wird der Parkplatz 
bei der Festhalle Rot an folgenden Tagen ganztägig für Fahrübun-
gen und -prüfungen der Schülerinnen und Schüler verwendet:
Montag, 15. Mai 2023   Mittwoch, 17. Mai 2023
Dienstag, 23. Mai 2023   Donnerstag, 25. Mai 2023
Daher bitten wir Sie, den Parkplatz nicht zu benutzen. Das Par-
ken wird in dieser Zeit entsprechend untersagt.
Danke für Ihr Verständnis und Ihre Unterstützung für unsere 
Schülerinnen und Schüler.
Gemeindeverwaltung

Amtliche Bekanntmachungen
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Nächste Müllabfuhr 

Papier
Dienstag, 16. Mai 
Gelber Sack
Mittwoch, 17. Mai

Ortsverwaltung 
Ellwangen

Gemeinde Rot an der Rot 
Landkreis Biberach 
  
EINLADUNG 
zur Sitzung des Ortschaftsrat Ellwangen am Mittwoch, 17. Mai 
2023, um 19.30 Uhr im Foyer der Ellbachhalle Ellwangen,  
Unterwaldhauser Weg 9, 88430 Rot an der Rot, Ellwangen 
  
TAGESORDNUNG  
Öffentlicher Teil 
TOP 1: Bürgerfragestunde 
TOP 2: Bausachen 
  Bauvoranfrage - Rot an der Rot - Tristolz - Eulentaler Weg 

- Flst. 740/1 
  Errichtung eines Einfamilienhauses innerhalb des mar-

kierten Bereichs 
TOP 3:  Beratung und Beschlussfassung Maßnahmen Verkehrs-

situation Unterwaldhauser Weg 
TOP4:  Bekanntgaben und Verschiedenes 
Zu dieser Sitzung ergeht freundliche Einladung. Im Anschluss fin-
det eine nichtöffentliche Ortschaftsratssitzung statt. 
  
gez. Katja Frey 
Ortsvorsteherin

Fundamt Ellwangen 
Folgende Fundsache wurde bei der Ortsverwal-
tung Ellwangen abgegeben: 
1 Ring 

Die Fundsache kann bei der Ortsverwaltung Ellwangen zu den 
üblichen Öffnungszeiten abgeholt werden. 

Hier endet der amtliche Teil.
Für die nachfolgenden Inhalte sind die jeweiligen
Institutionen verantwortlich.

Freiwillige Feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr
Rot an der Rot

Die nächste Feuerwehrprobe findet am Montag, den 15.05.2023 
um 20 Uhr statt. 
Der Feuerwehrkommandant.

Bildung & Betreuung

AHVS Rot an der Rot | Philipp Kaiser  
stellt Zimmerer-Handwerk vor
Was hat so ein sperriges Thema wie Berufsorientierung mit einer Welt-
meisterschaft zu tun? An der Abt-Hermann-Vogler Schule in Rot an 
der Rot bekommen die SchülerInnen diese Verbindung präsentiert.  
Der Vizeweltmeister des Zimmererhandwerks, Philipp Kaiser, stellte 
im Technikunterricht den Schülerinnen und Schülern der 8. Klasse 
seinen Beruf und seine tollen Erfolge mit der Deutschen Natio-
nalmannschaft vor. In einer PowerPoint-Präsentation nahm er die 
Jugendlichen auf die WorldSkills Competition in Basel mit, in der 
Kaiser im Oktober 2022 den tollen zweiten Platz belegte. Eindrucks-
voll schilderte er seine Aufholjagd, die ihn ganz knapp an den füh-
renden Südkoreaner heranbrachte. Eine Teilaufgabe bei der WM 
war einen traditionellen Holzhocker herzustellen. Diese Aufgabe 
soll in den kommenden Technikstunden die Achtklässler begleiten. 
Im Technikraum durften die Schülerinnen und Schüler dann unter 
fachmännischer Anleitung selbst ihr Können testen. Von der Palet-
tenfabrik Anton Sailer gestiftete Kanthölzer sollten die Achtklässler 
mit den handwerklichen Grundkenntnissen bearbeiten und eine ei-
gene Sitzbank für den Pausenhof gestalten. Der am Zimmererberuf 
interessierte Schüler Raphael Wortmann war rundum begeistert:  „Bei 
Philipp passt jeder Handgriff. Da sieht man deutlich, dass er ein wirk-
licher Meister seines Handwerks ist. Toll, dass ich heute hier so eine 
Demonstration des Zimmererhandwerks bekommen habe.“  Frau 
Brauchle bedankte sich neben Philipp Kaiser und Rafael Rehm auch 
bei Herrn Zeiler für sein Engagement für die Abt-Hermann-Vogler 
Schule. Alle drei vereint, dass sie Experten ihres Handwerks sind und ihr 
Können gerne an Jugendliche in der Berufsorientierung weitergeben. 
„Es ist sehr beeindruckend, mit wie viel Begeisterung und Elan die 
beiden Zimmerleute Philipp Kaiser und Rafael Rehm von ihrem 
Beruf erzählt haben. Toll, dass unsere AHVS dies immer wieder 
möglich macht und unsere Schülerinnen und Schüler so Berufe 
ganz praktisch kennenlernen können.“

v. l. n. r. Philipp Kaiser, Hans 
Wäldele (Techniklehrer), 
Werner Egger (Schulleiter), 
Rafael Rehm, Irene Brauch-
le (Bürgermeisterin) und 
Walter Zeiler (ehrenamtli-
cher Lernbegleiter) mit 
Schülern der Klasse 8, die 
eifrig bei dem Herstellen ei-
ner Holzbank sind.

Die Achtklässler verfolgen aufmerksam 
die fachmännische Anleitung von Phi-
lipp Kaiser und Rafael Rehm. Da sitzt 
jeder Handgriff.

Amtliche Bekanntmachungen / Feuerwehr / Bildung & Betreuung
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Büchereinachrichten

NACHRICHTEN DER ROTER BÜCHEREI ST. VERENA 
Neue Krimis für schaurig schönen Lesespaß 

TIPP Galbraith, Robert: Böses Blut (2023/147) 
(Atemberaubend, labyrinthisch, episch - der 5. Cormoran-Strike-
Roman ist der bislang fesselndste und faszinierendste aus der 
Feder von Bestsellerautorin J. K. Rowling! 
Cormoran Strike ist gerade zu Besuch bei seiner Familie in 

Cornwall, als er von einer Frau angesprochen wird, die ihn bittet, ihre 
Mutter, Margot Bamborough, ausfindig zu machen, die 1974 unter 
mysteriösen Umständen verschwand.) 

Poznanski, Ursula: Stimmen (2023/142) 
(Die Ermordung des jungen Arztes führt die Ermittler Beatrice 
Kaspary und Florin Wenninger in die Welt der Psychiatrie.) 

Poznanski, Ursula: Vanitas: Rot wie Feuer (2023/143) 
(Im dritten Teil der "Vanitas"-Trilogie macht sich die Heldin daran, 
endlich Rache an ihren Peinigern zu nehmen.) 

Sigurdaddottir, Yrsa: Schnee (2023/144) 
(Was zwang die Freunde, sich mitten im harten Winter im 

isländischen Hochland zu bewegen, in Dunkelheit und Schneestürmen? Und warum verließen 
sie das kleine Obdach, das sie hatten, kaum bekleidet und den harten Bedingungen 
vollkommen ausgeliefert?) 

Strobel, Arno: Offline (2023/145) 
(Ein Digial-Detox-Trip ist ein neues Teambuilding-Format, was einer IT-Firma angeboten wird. 
Jenny und ihr Team nehmen zusammen mit anderen die Herausforderung an. Mal was 
anderes, ohne Handy in die malerisch verschneite Bergwelt. Dann geschieht das Unfassbare. 
Ein Kollege wird schwer verletzt gefunden und der letzte Rettungsanker, ein Funkgerät, ist 
zerstört. Wer war das?) 

Strobel, Arno: Der Sarg (2023/146) 
(Köln wird durch eine Reihe fürchterlicher Verbrechen erschüttert. Jemand entführt mehrere 
Frauen und begräbt sie bei lebendigem Leib.) 

Weber, Tanja: Betongold (2023/90) 
(Drei Freunde und die dunkle Seite einer leuchtenden Stadt.) 

Tipp unserer Mitarbeiter 
 
Sesamstraße: Abenteuer mit Grobi und Supergrobi 

Grobi ist ein überaus hilfsbereites Monster. Er mischt sich überall ein, auch wenn die 
Monsterfreunde seine Hilfe gar nicht unbedingt brauchen. Schließlich braucht der 
ohrenlose Oskar gar keine Ohrenschützer und der zahnlose Kermit keine Zahnbürste. 
Doch unbekümmert und eifrig wie Grobi nun mal ist, flitzt er lieber gleich los - ohne 
lange nachzudenken. Und wenn Grobi nicht mehr helfen kann, gibt es da ja immer noch 
... Supergrobi!  Ab 5 J. 

Unsere Öffnungszeiten: 
Mo – Do: 15.30 – 17.30 Uhr 
Freitag:  16.00 – 18.00 Uhr  
ONLEIHE:         24 Stunden täglich; www.libell-e.de 
FILMFRIEND:   24 Stunden täglich; https://rot.filmfriend.de                   

Kontakt: 
Tel:   08395/ 9589891 
Mail:  info@koeb-rot.de       
Internet:    www.koeb-rot.de 
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Kirchliche Nachrichten

Katholische Nachrichten
Seelsorge Rot-Iller

Das Pastoralteam der Seelsorgeeinheit Rot-Iller 
Pfarrer P. Johannes-Baptist Schmid O.Praem. 
(freier Tag: Donnerstag) 
Tel. 08395 / 93699-11 
E-mail: johannes-baptist.schmid@drs.de 

Pfarrvikar Gordon Asare 
(freier Tag: Montag; beim Studium: Dienstag u. Mittwoch) 
Tel. 08395 / 93699-16 
E-mail: GordonAsare@yahoo.com 
Gordon.Asare@drs.de 

Pastoralreferentin H. Weiß 
(freier Tag: Montag) 
Tel. 08395 / 93699-12 
E-mail: Hildegard.Weiss@drs.de 

Pfarrer i.R. Paul Notz 
Tel. 07354 / 9373660 
  
Kath. Pfarramt St.  Verena, Rot a.d. Rot 
Klosterhof 5/1 
(Zentrales Pfarramt für die Seelsorgeeinheit) 
Pfarrbüro: Inge Schmidberger/Margarete Denz 
Tel. 08395 / 93699-0, Fax 08395 / 93699-20 
E-mail: StVerena.RotanderRot@drs.de 
Öffnungszeiten: Montag 10.00 – 12.30 Uhr 
 Mittwoch 10.00 – 12.30 Uhr 
 Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Konrad, Berkheim 
Pfarrbüro: Margarete Denz 
Tel. 08395 / 1248, Fax 08395 / 93100 
E-mail: StKonrad.Berkheim@drs.de 
Öffnungszeiten: Montag 14.30 – 16.30 Uhr 
 Donnerstag 09.00 – 11.30 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Martin, Tannheim 
Pfarrbüro: Franziska Hecker 
Tel. 08395 / 2348, Fax 08395 / 7834 
E-mail: StMartinus.Tannheim@drs.de 
Öffnungszeiten: Mittwoch 17.30 – 19.00 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Kilian, Ellwangen 
Pfarrbüro: Hilde Föhr 
Tel. u. Fax 07568 / 241 
E-mail: pfarramt-ellwangen@web.de 
E-mail: mitteilungsblatt-stkilianundursula@web.de 
Öffnungszeiten: Mittwoch 9.00 – 10.00 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Petrus, Haslach 
Pfarrbüro: Anne Schäle 
Tel. 08395 / 2394 
E-mail: StPetrusinKetten.Haslach@drs.de 
Öffnungszeiten: Mittwoch 16.30 – 18.00 Uhr 
  
Homepage der SE Rot-Iller: www.se-rot-iller.drs.de 
Instagram: seelsorgeeinheit.rot.iller 

Beerdigungsbereitschaft 14.05. – 21.05.2023 
P. Johannes-Baptist Schmid O.Praem., Pfarrer, 08395/93699-11 

Impuls zum Hochfest Christi Himmelfahrt 
Weißt du wo der Himmel ist, 
außen oder innen. 
Eine Handbreit rechts und links, 
Du bist mitten drinnen. 

Weißt du wo der Himmel ist, 
nicht so tief verborgen. 
Einen Sprung aus dir heraus. 
Aus dem Haus der Sorgen. 

Weißt du wo der Himmel ist, 
nicht so hoch da oben. 
Sag doch ja zu dir und mir. 
Du bist aufgehoben. 
Wilhelm Wilms 
 

Gottesdienstordnung SE Rot-Iller 
  
Freitag, 12. Mai – Hl. Pankratius, Märtyrer 
07.45 Uhr Hasl Schülergottesdienst 
09.55 Uhr Tann Rosenkranz 
10.30 Uhr Tann Eucharistiefeier 
15.00 Uhr Rot Rosenkranz 
19.30 Uhr Wirr Maiandacht 
Sonntag, 14. Mai – 6. Sonntag der Osterzeit – Muttertag 
09.00 Uhr Hasl  Eucharistiefeier (f. Josef Weiß, wir gedenken 

auch Adolf u. Alois Domme) 
09.00 Uhr Ellw Eucharistiefeier 
09.45 Uhr Berk Rosenkranz 
10.15 Uhr Rot  Eucharistiefeier (f. Irmgard Fakler, wir gedenken 

auch Gerhard Kunz, SiegfriedNadig) 
10.15 Uhr Berk Wort-Gottes-Feier 
10.15 Uhr Berk Kinderkirche im Pfarrstadel 
10.15 Uhr Tann  Eucharistiefeier (1. Jahrtag Gertrud Sadlow-

ski, wir gedenken auch Hans  Habres u. verst. 
Angeh. d. Familien Habres, Eiberger u. Müller, 
Otto Rehm sen., Josef u. Helga Kunz, Siglinde 
u. Siegfried Fakler u. verst. Angeh., Josefine u. 
Gotthard Fakler) 

11.30 Uhr Rot  Taufe von Hannes Sattler, Luis Hummel, Be-
nedikt Lachenmaier 

18.00 Uhr Rot Maiandacht 
18.30 Uhr Bonl Rosenkranz um den Frieden 
19.00 Uhr Berk Maiandacht gestaltet vom KGR 
19.00 Uhr Tann Maiandacht 
19.00 Uhr Ellw Feierliche Maiandacht mit EK-Kindern 
19.00 Uhr Hasl  Maiandacht gestaltet von der Landjugend, 

siehe eigener Artikel 
Montag, 15. Mai – Bitt-Tag 
10.00 Uhr Tann Maiandacht des Kindergartens 
18.30 Uhr Rot Bittgang nach Spindelwag 
19.00 Uhr Egels Bittamt 
19.30 Uhr Spind Bittamt 
Dienstag, 16. Mai – Hl. Johannes Nepomuk, Märtyrer, Bitt-Tag 
07.40 Uhr Tann Schülergottesdienst 
18.30 Uhr Tann Bittgang (ab Schule) nach Kronwinkel 
19.00 Uhr Rot Bittgang nach Zell 
19.00 Uhr Ellw Bittgang nach Truilz 
19.15 Uhr Kron Bittamt 
19.30 Uhr Trui Bittamt 
Mittwoch, 17. Mai – Bitt-Tag 
07.40 Uhr Berk Schülergottesdienst 
18.30 Uhr Berk Bittgang nach Illerbachen 

Kirchliche Nachrichten
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18.30 Uhr Tann Bittgang nach Arlach 
19.15 Uhr Illerb Bittamt 
19.15 Uhr Arl Bittamt 
Donnerstag, 18. Mai – Hochfest Christi Himmelfahrt 
08.30! Uhr Hasl  Hochamt mit Öschprozession (musikalische 

Gest. durch Susanne Nestel) 
09.00 Uhr Rot Hochamt mit Öschprozession (Kirchenchor) 
09.00 Uhr Ellw Wort-Gottes-Feier mit Öschprozession 
09.00 Uhr Berk Hochamt mit Öschprozession 
09.30 Uhr Tann Hochamt 
19.00 Uhr Tris  Maiandacht, gestaltet von der Blutreitergruppe 
Freitag, 19. Mai 
07.45 Uhr Hasl Schülergottesdienst 
09.55 Uhr Tann Rosenkranz 
14.00 Uhr Rot  Maiandacht der Pfarreiengemeinschaft Rog-

genburg 
15.00 Uhr  Läuten zur Pfingstnovene 
15.00 Uhr Rot Rosenkranz 
Samstag, 20. Mai 
13.00 Uhr Berk Trauung von Florian Link & Veronika Sadkov 
15.00 Uhr  Läuten zur Pfingstnovene 
18.00 Uhr Berk Konzert (s. Artikel) 
19.00 Uhr Tann  Vorabendmesse (f. Helmtraud Keller, wir geden-

ken auch Anna u. Alfred Reisch, Adolf Krappel) 
Sonntag, 21. Mai – 7. Sonntag der Osterzeit 
08.30 Uhr Berk Rosenkranz 
09.00 Uhr Berk Eucharistiefeier (f. Serafine Haas) 
09.00 Uhr Hasl  Eucharistiefeier (f. Magnus Simmler, wir  geden-

ken auch Kreszentia Högerle u.  verst. Angeh., 
Wilhelmine Sonntag, Josef u. Frida Übelhör) 

10.15 Uhr Spind  Patrozinium (f. Paula, Ludwig, Josef u.  Erwin 
Jäger, wir gedenken auch Theresia u. Josef An-
gele, Franz Traub u. verst.  Angeh.) 

10.15 Uhr Ellw  Eucharistiefeier (f. Hans Koch, wir  gedenken 
auch Rita Pfarr, Franz Butscher  u. verst. Angeh., 
Verst. d. Fam. Schmid) 

11.30 Uhr Ellw  Taufe von Jaris, Levin u. Malenia Tober 
15.00 Uhr  Läuten zur Pfingstnovene 
18.00 Uhr Rot Maiandacht 
18.30 Uhr Bonl Rosenkranz um den Frieden 
19.00 Uhr Berk  Maiandacht gestaltet von der Fazenda, Hof 

Bickenried 
19.00 Uhr Tann Feierliche Maiandacht mit EK-Kindern 
19.00 Uhr Ellw Maiandacht gestaltet vom Kirchenchor 
19.00 Uhr Hasl  Maiandacht gestaltet vom Chor Chorisma u. 

dem Frauenbund 
 

Sonstige Informationen 
  
Pfarrbüro Tannheim und Haslach 
Die Pfarrbüros Tannheim und Haslach sind am Mittwoch, 17. Mai 
geschlossen. 
 

Minifreizeit der Minis aus der SE 
Am Freitag, 12. Mai, treffen wir uns um 15.00 Uhr  
beim großen Parkplatz vor der Festhalle Tann-
heim (Dorfgemeinschaftshaus). Die Anreise 

nach Tannheim organisiert bitte jede/r selber. Wir verladen dort 
das Gepäck in Begleit-Fahrzeuge und fahren dann mit Fahrgemein-
schaften weiter nach Memmingen zum Bahnhof. In Memmingen 
fährt der Zug um 16.00 Uhr los und wir sind um 16.36 Uhr in Mar-
tinszell, von wo wir dann zu unserem Haus wandern (ca. 1 Stunde). 
Am Sonntag, 14. Mai, werden wir nach dem Frühstück und dem 
gemeinsamen Aufräumen gegen 10.00 Uhr das Haus verlassen und 
wieder zum Bahnhof Martinszell wandern. Dorthin wird das Ge-
päck gebracht. Unser Zug fährt um 11.24 Uhr und ist um 11.57 Uhr  

in Memmingen am Bahnhof. Die Abholung in Memmingen orga-
nisiert jede/r bitte selber (bitte Fahrgemeinschaften bilden). 
  
Kinderkirche Berkheim 
Liebe Kinder! 
Am Sonntag, 14. Mai 2023 laden wir Euch ganz herzlich um  
10.15 Uhr in den Pfarrstadel zur Kinderkirche ein. Zusammen 
wollen wir singen, beten und einen Spaziergang machen. Bitte 
wetterfeste Kleidung anziehen. Wir freuen uns auf Euer Kommen! 
Das Kinderkirche-Team 
(Nächste Kinderkirche ist am 25.06.2023) 
  
Maiandacht mal anders! 
Die Landjugend Haslach gestaltet die Maiandacht am Sonntag den 
14.05, um 19 Uhr in der Kirche in Haslach. 
Auf Sie wartet aber kein normaler Gottesdienst, sondern die Eröff-
nung einer Ausstellung, welche sich natürlich um Maria drehen 
wird. Die Eindrücke davon, kann man dann anschließend bei ei-
nem Glas Sekt oder Orangensaft auf dem Kirchplatz auf sich wir-
ken lassen. Die Ausstellung wird auch noch den restlichen Mai in 
der Kirche zu sehen sein. 
Wir freuen uns über jeden der kommt!
Landjugend Haslach 
  
Seniorennachmittag in Rot a. d. Rot 
Der nächste Seniorennachmittag mit Kaffee und Kuchen findet 
am Dienstag, 16. Mai 2023 um 14.00 Uhr im Gemeindehaus St. Ve-
rena statt. Dazu sind alle Seniorinnen und Senioren aus Rot sehr 
herzlich eingeladen. 
  
KGR Sitzung in Berkheim 
Der KGR Berkheim lädt zur öffentlichen Sitzung am Dienstag,  
16. Mai um 20.00 Uhr im Pfarrstadel ein. Die Tagesordnung wird 
zuvor durch Aushang bekannt gemacht. 
  
Goldene Samstage in der Wallfahrtskirche Mariä Himmelfahrt 
in Steinhausen an der Rottum 
Jeweils ab 9.00 Beichte, 9.30 Rosenkranz, 10.00 Pilgergottesdienst 
13. Mai: Zelebrant: Pfr. Joel Nirmalraj, Ochsenhausen; Predigerin: 
Pastoralreferentin Anna Szczepanska, Ochsenhausen, Mitgestal-
tung: Kirchenchor Steinhausen 
20. Mai: Prediger und Zelebrant: P. Johannes Bapt. Schmid 
O.Praem.,Rot an der Rot, Mitgestaltung: Stubenmusik Höhenklänge 
  
Bonlander Sänger mit dem Jubiläumskonzert 
Der Männergesangverein Bonlanden mit seinen derzeit 23 aktiven 
Sängern und ihrem Dirigenten Victor Schätzle geben am 20.05.23 
ihr Jubiläums-Konzert anlässlich des 100-jährigen Jubiläums im 
vergangenen Jahr. Es ist ein zweiteiliges Konzert. Der erste Teil ist 
in der Kirche St. Konrad in Berkheim und der zweite Teil findet in 
der Festhalle Berkheim statt. 
Es soll auch eine Revue 10 Jahre Dirigentschaft im MGV von Victor 
Schätzle sein. Viele Stücke welche beim Jubiläums-Konzert aufge-
führt werden, tragen die Handschrift von Victor Schätzle. So auch 
die deutsche Turmmesse und das deutsche Te Deum welche am 
20.05.23 um 18.00 Uhr in der Berkheimer Pfarrkirche St. Konrad 
aufgeführt wird. Die Turmmesse wurde anlässlich des 500-jähri-
gen Kirchenturmjubiläums in Berkheim 2013 von Schätzle kom-
poniert. Vormals als Konradsmesse gesungen wurde diese Messe 
später zur Deutschen Turmfestmesse. Auch das Te Deum wurde 
von ihm komponiert. Lassen sie sich vom Gemeinschaftschor mit 
dem Bonlander Männerchor, dem Berkheimer Kirchenchor und 
dem Cantemus aus Bonlanden, verzaubern. Die Chöre freuen sich 
auf ihren zahlreichen Besuch! 
  
Taufsonntage in der Seelsorgeeinheit Rot-Iller 
Sonntag, 11. Juni, 11.30 Uhr in Tannheim 
Sonntag, 18. Juni, 11.30 Uhr in Berkheim (belegt) 

Kirchliche Nachrichten
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Sonntag, 25. Juni, 11.30 Uhr in Rot (belegt) 
Sonntag, 2. Juli, 11.30 Uhr in Ellwangen (belegt) 
Sonntag, 2. Juli, 11.30 Uhr in Haslach 
Sonntag, 9. Juli, 11.30 Uhr in Tannheim 
Sonntag, 13. August, 11.30 Uhr in Berkheim 
Sonntag, 20. August, 11.30 Uhr in Rot 
Sonntag, 27. August, 11.30 Uhr in Ellwangen (belegt) 
Sonntag, 10. September, 11.30 Uhr in Haslach 
Sonntag, 24.September, 11.30 Uhr in Tannheim 
Wenn Sie Ihr Kind an einem dieser Sonntage taufen lassen möch-
ten, melden Sie sich bitte ca. 4 Wochen vorher telefonisch (08395 
- 936990) im Pfarramt Rot zu den üblichen Bürozeiten. Es können 
bis zu 3 Kinder in einer Tauffeier getauft werden. Die Taufgesprä-
che werden individuell vereinbart. Auch ist es möglich, Ihr Kind in 
einem Sonntagsgottesdienst taufen zu lassen. Nehmen Sie dazu 
bitte Kontakt mit P. Johannes auf. 
  
Sakramentenempfang 
Immer wieder werden uns im Pastoralteam Fragen zum Empfang 
der Sakramente vorgebracht. Zum Beispiel die Frage, ob nach kath. 
Lehre ein Empfang der Sakramente möglich ist, wenn nach einer 
Scheidung die Partner wieder geheiratet haben. Hierzu ist zu sa-
gen, dass die Kirche in diesen Fragen lange Zeit sehr rigoristisch 
gehandelt und dadurch leider auch viele Menschen enttäuscht 
und verunsichert hat. Papst Franziskus hat in seinem Schreiben 
„Amoris laetitia“ im Jahr 2016 jedoch festgestellt, dass jeder Ein-
zelfall individuell und sorgfältig geprüft werden kann und soll und 
dass dann nach vorheriger Beratung mit einem Seelsorger/einer 
Seelsorgerin auch individuelle Lösungen gesucht und gefunden 
werden können. Der Papst schreibt wörtlich: Denn die Eucharistie 
sei „nicht eine  Belohnung  für die Vollkommenen, sondern ein groß-
zügiges Heilmittel und eine Nahrung für die Schwachen.“ – Und wer 
von uns wird nicht immer wieder auch schwach...? 
Wenn sich Ihnen also eine solche Frage bezüglich des Sakramente-
nempfangs stellt und Sie möglicherweise verunsichert sind, dann 
wenden Sie sich gerne an unser Pastoralteam. 
P. Johannes-Baptist O.Praem. 
  
Samstagspilgern von Ummendorf/Kreuzberg nach Schem-
merhofen  
Im Rahmen von „Immer wieder samstags - unterwegs auf den Spu-
ren des Heiligen Martin“ findet am Samstag, 20. Mai 2023 eine Pilger-
wanderung auf dem Martinusweg statt. Treffpunkt ist um 8.30 Uhr 
 in Schemmerhofen, am Sankt-Anna-Haus, Käppelerstraße 16 auf 
dem Parkplatz vor der Kapelle. Von dort geht es via Bustransfer 
nach Ummendorf. Diese Fahrt ist für die Teilnehmer:innen der 
Pilgerwanderung kostenlos. Am Fahrtziel in Ummendorf startet 
die Pilgertour zu Fuß um 9.00 Uhr am Kreuzberg. Die Strecke be-
trägt rund 20 km und ist als leichte Wanderung eingestuft. Der 
Weg führt über das Jordanbad bis zur Stadtkirche Stankt Martin 
in Biberach. Von dort aus geht es nach einer Pause um 12.30 Uhr 
weiter bis nach Schemmerhofen. Die geplante Ankunftszeit ist auf 
16.30 oder 17 Uhr vorgesehen. Begleitet wird die Tour von Pfarrer 
Wunibald Reutlinger und Franz Romer. 
Anmeldung unter: www.dekanat-biberach.drs.de oder Tel. 07351 
8095400 bei direkten Fragen: robert.gerner@drs.de 
  
Pfingstwochenende in Ulm 
Liebe Jugendliche, liebe junge Erwachsene! 
Seit über 20 Jahren findet am Pfingstwochenende in Salzburg ein 
großes Fest der Jugend mit tausenden Jugendlichen statt. Mitt-
lerweile wird es nicht mehr nur in Salzburg, sondern in über 30 
Städten gefeiert – so auch in Ulm, dem einzigen Austragungsort 
in der Diözese Rottenburg-Stuttgart! Nachdem im letzten Jahr 
bereits um die 400 Jugendliche in Ulm dabei waren, wollen wir in 
diesem Jahr die Türen für noch mehr Menschen öffnen. Wir wollen 
besonders Jugendlichen und jungen Erwachsenen zwischen 14- 
35 Jahren zeigen, wie lebendig, jung und cool Kirche sein kann. Auf 

die Teilnehmer warten spannende Vorträge, moderner Lobpreis, 
eine tolle Gemeinschaft, vielseitige Workshops und auch eine fette 
Party. Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, erhalten Sie nähere 
Informationen bzw. Tickets unter www.pfingsten-ulm.de . 
  
Finanzielle Förderung durch die Stiftung Wegzeichen-Lebens-
zeichen-Glaubenszeichen
Die Diözese Rottenburg-Stuttgart unterstützt mit ihrer Stiftung 
Wegzeichen - Lebenszeichen
- Glaubenszeichen Initiativen zur Renovierung, Dokumentation 
oder Neuerstellung von christlichen Kulturdenkmalen in Feld und 
Flur (wie Weg- und Hofkreuze, Bildstöcke, Heiligenfiguren, Lour-
desgrotten oder kleine Kapellen) mit finanziellen Zuschüssen.
Antragsberechtigt für eine finanzielle Förderung sind Privatperso-
nen genauso wie Kommunen, Kirchengemeinden, Vereine oder 
andere Zusammenschlüsse oder Initiativen.
Nähere Infos unter www.stiftung-wegzeichen.de, 
wegzeichen@bo.drs.de oder Telefon 07472 169 465. 
  

Frauenbund Haslach

Vorabinformation 
Jahresausflug 
Unser diesjähriger Jahresausflug führt uns an den Bodensee 
nach Sipplingen zur Wasserversorgung mit Führung; die wei-
teren Programmpunkte folgen. 
Termin: 07. Juli 2023 
Wir würden uns freuen, wenn ihr euch diesen Termin vormerkt. 
Euer Frauenbundteam Haslch 

Kloster Bonlanden

Kloster-Café 
Unser Kloster-Café ist mittwochs bis sonntags und feiertags geöff-
net, von 10.00 bis 17.00 Uhr. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
 
Ganz Ohr - einfach mal reden 
Unter dem Leitwort „ganz Ohr - einfach mal reden“ zu einer brei-
ten Themenvielfalt wie: Mein Glaube - ein Fragezeichen ... Gott, 
was tut er eigentlich ... Corona, Krieg - und was kommt dann ... ich 
fühle mich allein bei der Erziehung meiner Kinder ... Wie finde ich 
heraus, was richtig ist ..., bietet Diplom-Theologe Paul Stollhof, Bad 
Saulgau, Gespräche an. 
Paul Stollhof war 20 Jahre in der Ausbildung von Erzieher*innen, 
Heilerziehungspfleger*innen, Heilpädagog*innen tätig und war 
20 Jahre pädagogischer Leiter franziskanischer Schulen. 
Zu „ganz Ohr - einfach mal reden“ sind Sie eingeladen, jeden Freitag 
zwischen 13.00 und 17.00 Uhr im Tagungszentrum Kloster Bonlan-
den, nach Voranmeldung unter TEL + 49 157 50342731.
 
Anbetung in der Klosterkirche 
Christus möchte uns nahe sein, mitten in unserem Alltag, dort wo 
wir IHN brauchen. 
Lassen wir Begegnung zu - in der eucharistischen Anbetung. 
In unseren Fragen, Sorgen und Ängsten, in unserer Freude und 
Dankbarkeit, in unseren Enttäuschungen, Bitten und Hoffnungen 
... möchte Christus uns beistehen. 
Sie sind herzlich eingeladen am Sonntag, 07.05.2023, zwischen 
15.00 und 17.00 Uhr zur „eucharistischen Anbetung in Stille“. 
INFO - www.kloster-bonlanden.de 
Mit Gottes Segen wünschen wir Ihnen eine gute Zeit! 

Kirchliche Nachrichten
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mit den Gemeinden Erlenmoos - Erolzheim - Gutenzell-Hürbel -
Rot an der Rot - Steinhausen a.d. Rottum
Pfarrer Jonathan Wahl
Höhenweg 14, 88430 Rot an der Rot, Telefon: 08395 936 93 80
E-Mail: pfarramt.erolzheim-rot@elkw.de
www.kirche-erolzheim-rot.de
2. Vors. des Kirchengemeinderats:
Marion Hohenhorst, Tel. 08395 2813

Evangelische Kirchengemeinde
Erolzheim-Rot

Wochenspruch 
„Gelobt sei Gott, der mein Gebet nicht verwirft noch seine Güte 
von mir wendet.“ | Ps 66,20 
  
Gottesdienste 
Sonntag, 14.05.2023 
10:00 Uhr   Festgottesdienst anlässlich der Konfirmation in der 

Diasporakirche Erolzheim mit Pfr. Wahl 
Sonntag, 21.05.2023 
09:00 Uhr   Gottesdienst in der Christuskirche Rot an der Rot mit 

Pfr. Wahl 
  
Veranstaltungen 
Montag, 15.05.2023  
19:30 Uhr Kirchenchor im Gemeindezentrum Kirchdorf 
Mittwoch, 17.05.2023 
19:30 Uhr Posaunenchor 
Freitag, 19.05.2023  
17:00 Uhr  Pfadfinder Rangergruppe (13 - 18J.) „Brachiosaurier“ 
 im Jugendraum Kirchdorf an der Iller 
  
Auflegung Haushaltsplan 
Der Haushaltsplan von 2022 und 2023 der Evangelischen Kirchen-
gemeinde Erolzheim-Rot liegt in der Zeit vom Montag, 08. Mai bis 
zum Mittwoch, 17. Mai im Pfarrbüro, Höhenweg 14 in Rot an der 
Rot zu den Öffnungszeiten zur Einsicht aus. Bitte melden Sie sich 
kurz telefonisch unter 08395-9369380 an. 
  
Hinweis 
--- Bitte beachten Sie auch unsere Stellenausschreibung im An-
zeigenteil --- 
  
Andacht 
Beten 
Wie ein Tag begonnen hat, so kann er auch zu Ende gebracht wer-
den: Mit einem kurzen Innehalten, einem Tagesrückblick, einem 
Dank. „Diesen Tag, Herr, leg ich zurück in deine Hände, denn du 
gabst ihn mir“, beginnt ein Kirchenlied. Sich das bewusst zu ma-
chen, im Kommen und Gehen der Tage den einzelnen Tag zu wür-
digen, dazu kann ein kurzer Tagesrückblick dienen. 
Dabei können folgende Fragen helfen: Was hat mich froh gemacht? 
Wofür kann ich danken? Was ist offengeblieben? Was nehme ich 
mit? Und welche Menschen sind mir wichtig gewesen? Für wen 
möchte ich beten? Nach einer solchen stillen Zeit vielleicht noch ein 
Vaterunser sprechen und dann aufgeräumt und in Ruhe schlafen. 
(www.kirchenjahr-evangelisch.de) 
  
Evangelischer Oberschwabentag 
Die Dobelmühle bei Aulendorf ist auch in diesem Jahr wieder 
Treffpunkt für Christen der Region und darüber hinaus. An Him-
melfahrt, 18. Mai 2023, wird dort zum 30. Mal zum Evangeli-
schen Oberschwabentag eingeladen. Unter der Jahreslosung „Du 
bist ein Gott, der mich sieht“ startet der Tag traditionell um 10 
Uhr im Zirkuszelt mit dem Festgottesdienst. Die Predigt hält Lan-

desbischof Ernst-Wilhelm Gohl. Pfarrerin 
Daniela Milz-Ramming übersetzt in Ge-
bärdensprache. 
Musikalisch gestaltet wird der Gottes-
dienst vom Bezirks-Posaunenchor unter 
Leitung von Dierk Jacob. Parallel dazu 
finden Kinder- und Jugendgottesdiens-
te statt. 
Ab 13 Uhr laden verschiedene Workshops 
zum Mitdenken und Diskutieren ein. 
Die Themen reichen von der Jahreslosung 
über Klimawandel bis zum Ausgegrenzt-
sein. 
  

88319 Aitrach, Illerstraße 3, Telefon (07565) 5409,
Pfarramt.Aitrach@elkw.de www.aitrach.evkirche-rv.de

Evangelische Kirchengemeinde
Aitrach

Öffnungszeiten des Pfarrbüros: 
Dienstag und Freitag, 9.15 Uhr – 12.00 Uhr, 
direkte Telefonnummer nur zu dieser Zeit: 07565 / 943252 oder 
5409 für das Pfarramt. 
Am Freitag, 19.05.23 ist das Pfarrbüro geschlossen. 
Pfarrerin Ulrike Rose ist unter der Telefonnummer 07565 / 5409 
zu erreichen. 
Krisentelefon der Psychologischen Beratungsstelle Ravensburg: 
0751/3977. Rund um die Uhr steht allen Menschen die Telefonseel-
sorge zur Verfügung: 0800-1110111 oder 0800-1110222. 
  
Wochenspruch 
„Gelobt sei Gott, der mein Gebet nicht verwirft noch seine Güte 
von mir wendet.“  Psalm 66,20 
  
Samstag, 13. Mai 
13.30 Uhr Frauenwanderung, Treffpunkt Bahnhof Kißlegg
Sonntag, 14. Mai 
09.30 Uhr Gottesdienst, Prädikantin Nowigk, Aitrach 
Dienstag, 16. Mai 
19.30 Uhr Öffentliche Kirchengemeinderatsitzung, Aitrach 
Donnerstag 18. Mai Himmelfahrt 
10.00 Uhr  Gemeinsamer Gottesdienst der Verbundkirchenge-

meinde, Pfrin. Rose, Aitrach
10.00 Uhr  – 16.00 Uhr Evang. Oberschwabentag, Dobelmühle 

Aulendorf
Sonntag, 21. Mai 
09.30 Uhr Gottesdienst, Pfr. Gerlach, Dreifaltigkeitskirche Leut-

kirch 
11.00 Uhr Gottesdienst, Pfr Gerlach, Ev. Kirche Kißlegg 
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Vereinsnachrichten
Rot an der Rot

Freundeskreis Seniorenzentrum Rot

Jahreshauptversammlung Freundeskreis - Nachlese 
Zur Jahreshauptversammlung am 28. April 2023 begrüßte Vorstand 
Madlen Aumann Mitglieder und Gäste, sowie Gemeinderätin Sabi-
ne Marx, Frau Maurus-Russ, Leitung Seniorenzentrum und Herrn 
Straub von den „Zieglerschen“. 
Schriftführerin Heidi Schrägle berichtete von den Aktivitäten im 
ver-gangenen Jahr: eine kleine interne Faschingsfeier, ein Oster-
brunch, kleine Ausflüge wie nach Mühlberg zum Erntedankbild, 
auch 2 Kaffeenachmittage waren dabei. Ein Höhepunkt war im No-
vember der Adventsmarkt, bei gutem Wetter und vielen Besuchern.  
Kassiererin Ulrike Aumann führte Einnahmen und Ausgaben auf, 
Kassenprüfer Richard Artelt und Marlies Schwarzbart bescheinig-
ten eine einwandfreie Kassenführung. Als Vertretung der Gemein-
de Rot nahm Sabine Marx die Entlastung der Vorstandschaft vor. Sie 
dankte dem Freundeskreis für seine Arbeit, die von der Gemeinde 
auch geschätzt wird.  
Es standen Neuwahlen an: Madlen Aumann wurde als 1. Vorstand 
ein-stimmig wiedergewählt, auch Ulrike Aumann als Kassiererin, 
sowie Richard Artelt und Marlies Schwarzbart als Kassenprüfer 
wurden bestätigt.  
Frau Maurus-Russ, Leitung Seniorenzentrum, hob in ihrem Bericht 
die gute Zusammenarbeit mit dem Freundeskreis und den örtli-
chen Vereinen hervor, so mit der Feuerwehr, dem Fanfarenzug, dem 
Musikverein Rot und gab eine kleine Vorausschau auf das Jahr 2023.  
Herr Straub kam als Vertreter der „Zieglerschen“ zur Jahreshaupt-
versammlung. Auch von ihm ein Danke an den Freundeskreis. Es 
sei schwierig, diese Arbeit fortzuführen, die Corona-Zeit hat vieles 
in Vereinen und ehrenamtlicher Arbeit aufgelöst. 
Mit einem Danke an die Versammlung für ihr Interesse an der Ar-
beit des Freundeskreises beendete Vorstand Madlen Aumann die 
Jahreshauptversammlung. 
Zusammen mit den Pflegern und Betreuern im Seniorenzentrum 
gestaltet der Freundeskreis mit seinen Mitgliedern und ehrenamt-
lichen Helfern die Gemeinschaft und das Leben im Seniorenzen-
trum. Der Freundeskreis sieht sich als Mittler zwischen Heim und 
den Bürgern der Gemeinde. Neue Gesichter sind bei uns herzlich 
willkommen. 
Heidi Schrägle - Schriftführerin 

 

Katholischer Kirchenchor

Altpapiersammlung 
Liebe Roter Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
auch dieses Mal durften wir uns über eine große Menge an Alt-
papier freuen, womit Sie einen nicht unbeachtlichen Beitrag zur 
Unterstützung der Vereinskasse leisten. Deshalb möchte sich der 
Kirchenchor Rot an der Rot an dieser Stelle sehr herzlich bei Ihnen 
für Ihre Unterstützung bedanken. 
Gleichzeitig möchten wir Sie bitten, auch weiterhin Zeitungen, Il-
lustrierte etc. für uns aufzubewahren. Mit einem herzlichen „Ver-
gelt’s Gott“ grüßt Sie Ihr Kirchenchor St. Verena Rot an der Rot. 
 

88430 Rot an der Rot

Lie
derkranz 1836 e.V.

Liederkranz 1836 e.V.
Rot an der Rot

Konzert des Liederkranz 
Rot an der Rot 
„Über den Wolken“, so laute-
te das Motto des Konzertes 
vom Liederkranz 1836 e.V. 
Rot an der Rot, gemeinsam 
mit den Soulsisters, Judith 
und Ruth Angele. 
Das Programm war eine 
gelungene Mischung aus 
verschiedenen Musikrich-
tungen, das für jeden im 
Publikum einen Ohrwurm 
bereit hielt. Der Lieder-
kranz Rot an der Rot ,un-
ter der Leitung von Gudrun 
Scharneck, eröffnete den 

Abend mit dem „Heimatlied: Mein Rot an der Rot“, bei dem Manu-
el Jägg die Solostrophe gekonnt vortrug. Vorstand Stefan Schrägle 
begrüßte die Gäste des vollbesetzten Robert-Balle-Festsaales mit 
den Worten: „Es ist so schön, nach über drei Jahren wieder vor ei-
nem Publikum singen zu können.“ Diese Freude war beim Chor 
spätestens bei dem Stück „Mambo“, von Herbert Grönemeyer, 
hörbar. Anschließend schwelgte das Publikum, gemeinsam mit 
den Soulsisters, in bekannten und gefühlvollen Melodien, wie „Ein 
bisschen Frieden“ und „I have a dream“ von ABBA. 
Das Theater-Duo, Melanie Sachsenmeier und Monika Schell, ver-
setzte das Publikum  mit ihrem Sketch „Tasse oder Kännchen“ in ein 
Café, wo eine hitzige und unlösbare Diskussion zwischen Gast und 
Kellner über die Bestellung einer Tasse Kaffee losbrach. 
Danach hatte die Klangbrettgruppe des Liederkranzes seinen Auf-
tritt. Begleitet von Gitarrist Klaus Nobis, spielten Bettina Fink, Agnes 
Welte und Gudrun Scharneck „Morning has broken“ und „Über den 
Wolken“. So manchen Gast konnte man leise mitsummen hören. 
Der Liederkranz setzte sein Programm mit dem bekannten Lied 
„Que sera, sera“ und dem „Gefangenenchor“ fort. Begleitet wur-
de der Chor von Victor Schätzle am Klavier und Stefan Keßler am 
Schlagzeug. 

Die Pause wurde plötzlich von einer Ansage am Bahnsteig unter-
brochen. Leider hatte der Zug Verspätung und das Theater-Duo 
vertrieb sich die Wartezeit mit manch seltsamen Einfällen. Ein 
„Sketch ohne Worte“, der das Publikum begeisterte. 
Im zweiten Teil des Konzertes überraschte die Klangbrettgruppe 
gemeinsam mit Stefan Keßler und Victor Schätzle mit einem Arran-
gement des Stückes „I am sailing“, erdacht von Gitarrist Klaus Nobis. 
Nun konnte das Publikum nicht mehr anders und sang zu den Stü-
cken der Soulsisters „Er gehört zu mir“ und „Ich war noch niemals 
in New York“. Auf den gefühlvollen Vortrag der Stücke „Die Rose“ 
und „You raise me up“ folgte „You´ve got a friend“. Der Liederkranz 
schlug mit „Weit, weit weg“ und „Adiemus“ ruhigere Töne an, bevor 
er mit „Ohne Krimi geht die Mimi“ schloss. Natürlich wurde dem 
Wunsch nach einer Zugabe entsprochen. 

Vereinsnachrichten
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Die Soulsisters verzauberten mit dem Welthit „Fernando“ von ABBA. 
Das Publikum Entsprach dem Wunsch der Chorleiterin Gudrun 
Scharneck nach tatkräftiger Unterstützung für das Stück  „Alles nur 
geklaut“ von den Prinzen. Das Stück „Kein schöner Land“, das ge-
meinsam mit dem Publikum zu später Stunde angestimmt wurde, 
bildete den Abschluss eines gelungenen Abends. 

Pumptrack 

2. Bikefestival war wieder ein voller Erfolg 
Am letzte Sonntag fand das zweite Bikefestival in Rot an der Rot 
statt. Petrus hatte die vielen Vorbereitungsarbeiten und den Auf-
wand gesehen und belohnte das Orgateam, alle Helfer, Besucher 
und Teilnehmer mit bestem Wetter. Es war ein super Tag mit gi-
gantischer Stimmung und spannenden Rennen. Am Ende waren 
knapp 170 Starter aus dem süddeutschen Raum und dem benach-
barten Vorarlberg am Start und kämpften in packenden Rennen 
um die Siege der einzelnen Altersklassen. Die Zuschauer und Fans 
feuerten die Fahrer an der Strecke mächtig an und so gab es eine 
richtig gute Stimmung. Nach den Rennen bekamen alle Podiums-
platzierungen bei der Siegerehrung einen Pokal und die Führenden 
des Oberschwäbischen Mountainbike Vielseitigkeitscup 2023 ihr 
Führungstrikot überreicht. Anschließend ging es zum Whip-Off 
Contest, bei dem die Zuschauer spektakuläre Sprünge zu sehen 
bekamen und reichlich Action geboten war. Auch hier wurde es 
wieder laut, denn die Zuschauer durften mit Ihrer Applauslautstär-
ke miteintscheiden, wer gewinnt. 

Im Ausstellungsbereich gab es ebenfalls viel zu sehen. Regionale 
Bikeshops und Hersteller stellten hier ihre Marken und Fahrräder 
zur Schau. Die Bewirtung übernahm wie immer der TSV Rot an der 
Rot und versorgte alle bestens mit leckeren Burgern, verschiede-
nen Kuchen, Kaffee und Kaltgetränken.  
Wir möchten an dieser Stelle einen Dank an alle aussprechen, 
die mitgeholfen und diese Event ermöglicht haben: danke an die 
Gemeinde Rot an der Rot, den Bauhof, die Sponsoren und Aus-
steller, die Streckenposten, das DRK, die Mädels vom Info und 
Anmeldestand, die vielen fleißigen Helfer in der Küche und dem 
TSV Rot an der Rot - und natürlich allen Teilnehmern und Zu-
schauern. Wir freuen uns jetzt schon auf die dritte Auflage in 2024  
- Euer Orgateam vom BIkeplace Rot und dem TSV Rot an der Rot. 
  

SGM Rot an der Rot / Haslach

Rückblick 21. Spieltag Kreisliga A 
SGM Rot/Haslach I - FC Bellamont | 1:2 
Nach einer sehr hektischen Anfangsphase mit vielen Ballverlusten 
auf beiden Seiten gelang dem FC Bellamont durch einen Eckball 
das erste Tor der Partie. Die Gästemannschaft erhöhte kurz da-
nach auf 2:0. Es hätte noch schlimmer kommen können für die 
Heimmannschaft, da der FC Bellamont einen gut herausgespielten 
Konter nicht im Tor unterbrach. Die SGM Rot/Haslach war absolut 
nicht im Spiel und konnte erst gegen Ende der ersten Hälfte sich 
dem gegnerischen Tor nähern.  
Nach der Halbzeit war es ein ausgeglichenes Spiel mit wenig To-
raktionen auf beiden Seiten. Die Gäste beschränkten sich auf das 
verteidigen somit hatte die SGM Rot/Haslach mehr Ballbesitz konn-
te sich bis auf eine Großchance welche nicht genutzt wurde nichts 
nennenswertes herausspielen. Kurz vor Schluss konnte die SGM 
dann durch Steffen Zott auf 1:2 verkürzen. Danach schmiss die 
Heimmannschaft alles nach vorne aber der Lucky Punch blieb aus 
und somit ging das Heimspiel 1:2 verloren. 
  
Spielergebnis SGM Rot/Haslach ||:  
SGM Rot/Haslach || - FC Bellamont || 1:1 
Torschütze: Ben Wachter 
  
Spielvorschau 13.05.2023 Spieltag 22:  
FC Wacker Biberach | - SGM Rot/Haslach |18:00 Uhr,  
Spielort Biberach 
FC Wacker Biberach || - SGM Rot/Haslach || 16:15 Uhr, 
Spielort Biberach

Vereinsnachrichten
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Generationswechsel beim Tennis- 
club Rot an der Rot  
Die vor Kurzem stattgefundene 
37. Jahreshauptversammlung des 
Tennisclubs Rot an der Rot wurde 
vom 1. Vorstand Klemens Aigner 
eröffnet. 
Die Kassiererin Tabea Nussbaumer 
konnte für das Jahr 2022 eine soli-
de Bilanz vorlegen, die durch die 
Kassenprüfer bestätigt wurde. Im 
Anschluss daran führte Frau Bür-

germeisterin Irene Brauchle dankenswerterweise die Entlastung 
der Vorstandschaft durch. 
In seiner Laudatio bedankte sich der stellvertretende Vorsit-
zende Dr. Manfred Hohenhorst beim scheidenden Jugendwart 
Johannes Wiest, der sich seit 2016 mit herausragender fachli-
cher Kompetenz sehr erfolgreich um den Nachwuchs des Ver-
eins gekümmert hat. Dies bestätigt die große Zahl an Kindern 
und Jugendlichen, die im Verein aktiv sind. Die Durchführung 
von Jugendmeisterschaften, die Absprache mit den Trainern, 
das Begleiten der Spiele, Fahrdienste, die Durchführung des 
Ferienprogramms und die Mithilfe an vielen anderen Stellen 
wurde erwähnt. Als Nachfolgerin für dieses Amt konnte Vere-
na Specker gewonnen werden, die dieses Amt zusammen mit 
Bernd Burkhardt ausführen wird. 
Mit dem Ausscheiden von Alois Reiser ging eine „Institution bzw. 
Ära“ im Tennisclub Rot zu Ende. Seit 1991 war Alois Reiser als 
Sportwart beim TC Rot aktiv und galt für viele Jahrzehnte als 
Ansprechpartner für alle sportlichen Belange. Als kompetenter 
Sportwart übernahm er nicht nur eine Vielzahl an Aufgaben im 
sportlichen Bereich, sondern er kümmerte sich wie kein zwei-
ter um kleinere und größere Reparaturen die auf einer Tennis-
anlage anfallen. Außerdem trainiert er seit Jahrzehnten ohne 
Entlohnung mehrere Nachwuchsgruppen im Sommer- wie im 
Wintertraining und bleibt dem Verein glücklicherweise wei-
terhin als Spieler und Trainer erhalten. Mit einem großen Dank 
für alles Geleistete beendete Manfred Hohenhorst die Lauda-
tio. Als Nachfolgerin für dieses verantwortungsvolle Amt hat 
sich dankenswerterweise Anna Wenzel zur Verfügung gestellt. 
Klemens Aigner überreichte Alois Reiser und Johannes Wiest 
jeweils ein Geschenk zum Abschied aus Ihren Ämtern mit den 
Worten: „Ein kleines Geschenk für unsere große Wertschätzung.“ 

TSV Rot an der Rot

 
Abteilung Jugendfußball

Ergebnisse: 
A-Jugend 
SGM Iller/Rot - SGM Schönebürg 1:7 
SGM Eberhardzell - SGM Iller/Rot 3:10 
B-Jugend 
SGM Iller/Rot - Mettenberg 2 2:5 

SGM Iller/Rot - SGM Achstetten abgesagt 
C-Jugend 
SGM Iller/Rot - SGM Ellwangen 0:2 
SGM Erlenmoos - SGM Iller/Rot 2:2 
D-Jugend 
FV Biberach 3 - SGM Iller/Rot 1 2:5 
SGM Iller/Rot 1 - SGM Schemmerhofen 1:1 
SGM Ummendorf 1 - SGM Iller/Rot 2 15:0 
SGM Iller/Rot 2 - SGM Äpfingen 2 3:1 
E-Jugend 
SGM Iller/Rot 1 - SV Baltringen 1 0:5 
TSV Hochdorf 2 - SGM Iller/Rot 1 8:1 
SGM Iller/Rot 2 - FC Int. Laupheim 1 5:3 
FV Oly. Laupheim 2 - SGM Iller/Rot 2 9:2 
SV Reinstetten - SGM Iller/Rot 3 8:0 
  
Vorschau: 11.05. - 17.05.2023 
Freitag: 12.05.2023 
E-Jugend 
SGM Iller/Rot 1 - SGM Winterstettenstadt 2 18.30 Uhr 
(Spielort: Rot/Rot) 
SGM Iller/Rot 2 - SGM Winterstettenstadt 1 17.30 Uhr 
(Spielort: Rot/Rot) 
SGM Iller/Rot 3 - SGM Burgrieden 2 17.30 Uhr 
(Spielort: Rot/Rot) 
Samstag: 13.05.2023 
A-Jugend 
SGM Iller/Rot - SGM Birkenhard 16.00 Uhr 
(Spielort: Tannheim) 
B-Jugend 
SGM Steinhausen/Rott. - SGM Iller/Rot 14.30 Uhr 
(Spielort: Bellamont) 
C-Jugend 
SGM Iller/Rot - SGM Maselheim 14.30 Uhr 
(Spielort: Aitrach) 
D-Jugend 
SGM Erlenmoos 2 - SGM Iller/Rot 1 14.30 Uhr 
(Spielort: Erlenmoos) 
SGM Erlenmoos 3 - SGM Iller/Rot 2 13.15 Uhr 
(Spielort: Erlenmoos)
 

Deutscher Alpenverein

Sektion Memmingen Ortsgruppe Illertal 
Hallo DAV Mitglieder, 
Tourenbesprechung am Donnerstag, 11.04.23 um 20.00 Uhr im 
Gasthaus Krone in Illerbachen 
Samstag, 13. Mai oder Sonntag, 14. Mai 2023 
Wanderung Schwäbische Alb/Obermarchtal 
Obermarchtal-Donau-Rechtenstein-Schelmental-Unterwilzin-
gen-Lautertal-Laufenmühle-Hochberg-Talheim-Obermarchtal. 
Gehzeit ca. 5 Std., 300 Hm (auf und ab) 
Leitung: Jörg Waibel, 07565/9426859 
Wir freuen uns auf euch. 
Gerne kann der Termin als Stammtisch für unsere Mitglieder 
genutzt werden, um sich einfach mal wiederzusehen und um 
in Kontakt zu bleiben. 
Vielen Dank 
1. Vorsitzender Tobias Brixle 
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Vereinsnachrichten
Ellwangen

Musikverein Ellwangen

Wertungsspiel in Mietingen 
Im Rahmen des diesjährigen Kreismusikfestes in Mietingen nahm 
der Musikverein Ellwangen am Wertungsspiel für traditionelle 
Blasmusik teil. Unter der Leitung unseres Dirigenten Elmar „Xide“ 
Hirsch traten wir mit 38 Musikern in der Höchststufe an. Drei Stü-
cke galt es zum Besten zu geben: die Polka „Rovanka“, den Walzer 
„Für Dich“ und den Marsch „P.O.S.“. 
Nach intensiver Vorbereitung, unter anderem durch den Besuch 
eines externen Coaches und eines Probenwochenendes, wurde 
unser Mut belohnt, denn wir erreichten das 

Prädikat „Sehr gut“ in der Höchststufe. 
Natürlich wurde der Erfolg im Festzelt sowie zurück in Ellwangen 
ausgiebig gefeiert. Dort marschierten wir durch die Ellwanger Gas-
sen zum Vereinsheim, wo sich auch die lokale Prominenz in Form 
von Bürgermeisterin Irene Brauchle einfand, um den Musikanten 
zu ihrer Leistung zu gratulieren. Im VH wurde dann bei Speis und 
Trank bis spät in die Nacht weitergefeiert.  
Allen mitgereisten Fans, Daumendrückern und Mitfeiernden 
danken wir herzlich! Es war ein großartiges Wochenende für den  
Musikverein Ellwangen! 
  

Die Musikanten des Musikvereins Ellwangen bei ihrem Vortrag in der
Festhalle in Baltringen.

Die Ellwanger Musikanten freuen sich mit ihrem  Dirigenten Elmar 
Xide Hirsch über den SEHR GUTEN Erfolg.

Vereinsnachrichten
Haslach

Kulturausschuss Haslach

Vielen Dank!!!! 
Wir möchten uns bei allen fleißigen Helfern recht herzlich bedan-
ken, die dazu beigetragen haben dass wir wieder so einen wun-
derschönen Maibaum stellen konnten. 
Es hat mit euch richtig Spaß gemacht. 
Wir bedanken uns auch recht herzlich für den Baum und die Rei-
sig Spenden 
Der Kulturausschuss Haslach 
  

Senioren-Gymnastik

Wir laden zur Seniorengymnastik am Mittwoch, den 17. Mai um 
14.30 Uhr in den Gemeinderaum ganz herzlich ein. 
 
 

Das Landratsamt
informiert

Das Landratsamt - Landwirtschaftsamt  
informiert:  
Teilnehmerinnen der Qualifizierung zur staatlich geprüften 
Hauswirtschafterin ziehen Zwischenbilanz - neuer Kurs ab 
September  
Donnerstagvormittag, 10 Uhr - Wer um diese Uhrzeit den Flur vor 
den Schulräumen der Hauswirtschaft im Landwirtschaftsamt Bibe-
rach entlanggeht, wird von einer fröhlichen Grundstimmung be-
grüßt. Die Schülerinnen der Qualifizierung zur staatlich geprüften 
Hauswirtschafterin sitzen in der Pause zusammen, lachen, reden 
und trinken Kaffee.  
Der Kurs wird momentan von neun Studierenden besucht. Jede 
von ihnen hat andere Beweggründe, warum sie sich zum Kurs an-
gemeldet hat. Katharina Reisch und Anne Scheurer sind sich einig 
„Der Kurs ist optimal für (alleinerziehende) Mamas.“ Er findet jeden 
Donnerstag zwischen 8.30 und 11.45 Uhr nur in der Schulzeit statt. 
Im besten Fall hat man den Berufsabschluss „staatlich geprüfte 
Hauswirtschafterin“ in der Tasche - für einige Kursteilnehmerinnen 
der erste Berufsabschluss. Elisabeth Pfister hat andere Beweggrün-
de, warum sie die Qualifizierung macht. „Leute, die an der Basis ar-
beiten, sind für unsere Gesellschaft so wichtig. Ich möchte etwas 
für die Gesellschaft tun, und als Hauswirtschafterin kann ich in 
vielen verschiedenen Bereichen arbeiten.“  
Die Teilnehmerinnen kommen gerne in die Schule. Elisabeth Pfis-
ter betont: „In unserem Kurs ist es ein Geben und ein Nehmen. Wir 
lernen voneinander und wachsen miteinander. Das Alter spielt 
hierbei keine Rolle.“ Manjit Kaur-Pal ergänzt „Das Fachwissen, das 
wir gemeinsam erlernen, spiegelt die Vielfalt der Hauswirtschaft 
wieder. Das ist toll.“ Und was war das beste am Kurs? Für Anne 
Scheurer ist das ganz klar. „Nicht nur wissen, wie man etwas macht, 
sondern endlich zu erfahren, warum man es macht.“ Das trifft wohl 
auf alle Lehrinhalte zu.  
Inhalte der Qualifikation zur staatlich geprüften Hauswirtschaf-
terin sind Ernährung, Speisezubereitung, hauswirtschaftliche Be-
treuungsleistungen, Reinigung und Pflege von Räumen und der 
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Wäsche. Katharina Reisch und Elisabeth Pfister haben während des 
Kurses ihren Spaß am Nähen gefunden und nähen nun regelmäßig. 
Ein weiterer positiver Effekt des Kurses ist das nachhaltige Arbeiten 
und Handeln im Beruf und Alltag. Die Kursteilnehmerinnen sind 
sich einig. Die Wahrnehmung und Wertschätzung von Waren und 
Lebensmitteln hat sich bei ihnen zum Positiven verändert. Sie sind 
sensibler gegenüber dem Thema Lebensmittelverschwendung, 
versuchen, Müll zu vermeiden und die Umwelt zu schonen. Sigrid 
Kresinsky merkt an: „Ich habe im Kurs gelernt, Lebensmittel einzu-
machen und mache das nun regelmäßig.“  
Welche beruflichen Wege die Frauen nach der Abschlussprüfung 
im Juli 2023 einschlagen werden, steht noch nicht für alle fest. 
Einige möchten die nicht abgeschlossene Berufsausbildung aus 
früheren Zeiten fortsetzen. Manche können durch den Abschluss 
als qualifizierte Fachkraft im jetzigen Tätigkeitsfeld weiterarbeiten 
und dadurch mehr Geld verdienen. Andere wiederum nutzen ihre 
erlangte Qualifikation für die Führung einer Gaststätte oder möch-
ten Familien in Not unterstützen.  
Der neue Qualifizierungskurs zum/r staatlich geprüften Hauswirt-
schafter/in in Teilzeit nach § 45 Abs. 2 Berufsbildungsgesetz startet 
am 21. September 2023. Die Qualifizierung dauert zwei Schuljah-
re und findet immer donnerstags zwischen 8.30 und 11.45 Uhr in 
der Fachschule für Landwirtschaft - Fachrichtung Hauswirtschaft 
(Bergerhauser Straße 36, 88400 Biberach) statt. Für Juli ist ein In-
fotag geplant.  
Mehr Informationen zu den Voraussetzungen, Inhalten des Kur-
ses und der Anmeldung gibt es unter  www.landwirtschaftsamt- 
biberach.de in der Rubrik Ausbildung und Weiterbildung oder bei 
Silke Petzold, Telefon 07351 52 6731. 
 
Das Kreisgesundheitsamt informiert 
Schwangerschaftsberatungsstelle berät zu Themen wie Mut-
terschutz, Elternzeit oder Pränataldiagnostik - sexuelle Bil-
dung für Schulklassen   
Seit gut zwei Jahren befindet sich die kommunale Schwanger-
schafts- und Schwangerschaftskonfliktberatungsstelle des Kreis-
gesundheitsamts Biberach im neuen Verwaltungsgebäude an der 
Rollinstraße 15 in Biberach.  
Beraten und unterstützt werden Personen zu allen Themen rund 
um die Schwangerschaft und Geburt, bei Bedarf bis zum dritten 
Lebensjahr des Kindes. Die Beratung umfasst unter anderem recht-
liche, soziale, finanzielle Fragen wie zum Beispiel Mutterschutz, 
Elterngeld, Elternzeit, Kindergeld und vieles mehr.  
Es wird immer die persönliche Situation betrachtet. Sollte es im 
Einzelfall notwendig sein, gibt es auch Hilfestellung bei Antrag-
stellungen und im Kontakt mit den entsprechenden Behörden.  
Psychosoziale Beratung im Zusammenhang mit Pränataldiagnostik 
und Vertraulicher Geburt ist ebenfalls ein Angebot. Ebenso kön-
nen Fragen zu Methoden der Empfängnisverhütung besprochen 
werden. Zwei Mitarbeiterinnen bieten im Bereich der sexuellen 
Bildung sowohl Gruppenangebote für Schulklassen und Jugend-
gruppen als auch Einzelberatungen an.  Die Beratung ist kostenfrei 
und findet nach Terminvereinbarung statt.  
Auf der Homepage www.biberach.de/kreisgesundheitsamt einge-
stellt ist außerdem der mehrmals jährlich aktualisierte „Wegweiser 
für Schwangere“, eine umfangreiche Broschüre mit vielen interes-
santen Informationen und Adressen für den Landkreis Biberach. 
In Papierform liegt die Broschüre in gynäkologischen Praxen, bei 
vielen Gemeindeverwaltungen im Landkreis und verschiedenen 
Einrichtungen aus, die von Schwangeren besucht werden.  
Termine können über das Sekretariat des Kreisgesundheitsamts, 
Telefon 07351 52-6151 oder per E-Mail an schwangerenberatung@
biberach.de vereinbart werden. Nach Absprache mit den Berate-
rinnen sind Termine auch außerhalb der üblichen Öffnungszeiten 
möglich. Die Durchwahlnummern der Beraterinnen sind ebenfalls 
auf der Homepage hinterlegt. Zu finden ist die Beratungsstelle in 
der Rollinstraße 15 in 88400 Biberach im 2. Stock. Ein Parkplatz 
befindet sich direkt vor dem Gebäude. 

Der Pflegestützpunkt Landkreis Biberach  
informiert 
Online-Vortrag „Pflegegrad beantragen  -  Pflegebegutachtung 
durch den medizinischen Dienst vorbereiten und gut meistern“  
Der Pflegestützpunkt Landkreis Biberach lädt zum Online-Vortrag 
zum Thema „Pflegegrad beantragen - Pflegebegutachtung durch 
den medizinischen Dienst vorbereiten und gut meistern“ ein. Der 
Vortrag findet am Montag, 22. Mai 2023, um 16.30 Uhr statt.  
In diesem Vortrag vermitteln die Referentinnen Claudia Bösch und 
Petra Hybner, Pflegeberaterinnen im Pflegestützpunkt Biberach, 
Pflegebedürftigen, deren Angehörigen, Helfern und Interessierten 
notwendiges Wissen für die ersten Schritte bei Pflegebedürftigkeit.  
Bei der Beratung im Pflegestützpunkt geht es sehr häufig um die 
Fragen, wann, wo und wie ein Antrag auf Leistungen der Pflegever-
sicherung gestellt wird und wie es danach weitergeht. Wie kann ich 
mich auf die Pflegebegutachtung vorbereiten, welche Unterlagen 
sind notwendig und welche Begutachtungs-Richtlinien wendet der 
Medizinische Dienst an? Anhand des Pflegeprotokolls des Pflege-
stützpunkts werden die Begutachtungskriterien des Medizinischen 
Dienstes erläutert und die Pflegesituation eingeschätzt.  
Die Fortsetzung des Vortrags folgt am Montag, 12. Juni 2023,  
16.30 Uhr, ebenfalls online, mit dem Thema „Der Pflegegrad liegt 
vor - Welche Leistungen stehen mir nun zu?“.  
Zur kostenlosen Teilnahme am Online-Vortrag können sich Inter-
essierte beim Pflegestützpunkt Landkreis Biberach per E-Mail an 
pflegestuetzpunkt@biberach.de anmelden. Sie erhalten nach der 
Anmeldung die Zugangsdaten zum Online-Vortrag per E-Mail. 
 
Das Landwirtschaftsamt informiert 
Feldbegehungen in Erolzheim, Reinstetten und Heiligkreuztal 
- Anerkennung als Fortbildung im Pflanzenschutz möglich  
Das Landwirtschaftsamt Biberach lädt alle Interessierten zu Feld-
begehungen nach Erolzheim, Reinstetten und Heiligkreuztal ein. 
Dabei werden aktuellen Fragen der Bestandsführung sowie wei-
teren Pflanzenschutzthemen (IPS Plus, Pflanzenschutzreduktion) 
besprochen.  
Die Begehungen finden an folgenden Terminen statt: 
• Montag, 15. Mai 2023, 19 Uhr, 88416 Reinstetten 
Treffpunkt: Gasthaus Hecht 
• Dienstag, 16. Mai 2023, 19 Uhr, 88499 Heiligkreuztal 
Treffpunkt: Friedhofstraße, von Heiligkreuztal kommend, erster 
Feldweg links 
Die Veranstaltungen werden als zweistündige Sachkundefort-
bildung im Pflanzenschutz anerkannt. Eine Anmeldung ist nicht 
notwendig.  
Für Fragen steht das Landwirtschaftsamt unter der Telefonnummer 
07351 52-6711 zur Verfügung.
 
Broschüre „Selbständig wohnen in jeder Lebensphase“  
liegt ab sofort im Landratsamt, in den Rathäusern und bei der 
Caritas aus 
Pünktlich zur Messe aktiv50 plus, die Ende April in Biberach 
stattfand, wurde der Ratgeber „Selbständig wohnen in jeder Le-
bensphase - Ratgeber zur Wohnraumanpassung“ ausgeliefert. Die 
Broschüre gibt auf 80 Seiten viele wichtige Tipps für ein möglichst 
langes Wohnen in den eigenen vier Wänden. Dies beginnt bei der 
Auflistung von kleinen Alltagshelfern und digitalen Möglichkeiten 
und geht weiter zu Tipps zur Wohnraumgestaltung. Außerdem hält 
die Broschüre Informationen zur Planung und Finanzierung von 
Maßnahmen und Kontakte zu Ansprechpartnern bereit. 
Damit Menschen im Alter möglichst lange selbstständig und un-
beschwert in ihrem Haus beziehungsweise in ihrer Wohnung leben 
können, genügen oft schon kleine Anpassungen, um Stolperfallen 
zu beseitigen. Manchmal sind Umbaumaßnahmen erforderlich. 
Die Wohnberatung der Caritas Biberach berät und unterstützt 
seit mehr als 20 Jahren die Bürgerinnen und Bürger kostenlos, 
unabhängig und vertraulich zu Maßnahmen in der Wohnungs-
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anpassung und zu Hilfsmitteln. Die neue Broschüre unterstützt 
die Arbeit der Wohnberatung und vermittelt viele Informationen. 
Der Ratgeber wurde vom WikoMedia Verlag in Zusammenarbeit 
mit der Caritas Biberach, dem Kreisseniorenrat und der Altenhil-
fefachberatung im Landratsamt Biberach erstellt und ist in einer 
Auflage von 6.000 Stück erschienen. 
Der Ratgeber ist kostenlos in allen Rathäusern des Landkreises er-
hältlich oder kann bei der Caritas Biberach oder im Landratsamt 
Biberach abgeholt werden. Zudem steht eine digitale Version auf 
www.basisversorgung-biberach.de/wohnberatung zur Verfügung. 
Für Fragen oder zur Vereinbarung von Beratungsgesprächen oder 
Hausbesuchen steht Andrea Müller, 07351 8095-188 oder per E-Mail 
an mueller.an@caritas-biberach-saulgau.de gerne zur Verfügung 
 
Die Obst- und Gartenbauakademie (OGAB)  
informiert 
Naturpädagogik-Lehrgang startet im September - Angebot 
für pädagogische Fachkräfte, Jugendgruppenleiter und Um-
weltschützer  
Die Obst- und Gartenbauakademie (OGAB) am Landwirtschaftsamt 
bietet im Herbst wieder einen Naturpädagogik-Lehrgang an. Der 
Lehrgang umfasst 80 Stunden auf ein Schuljahr verteilt und findet 
fast ausschließlich an Samstagen statt. Neben Naturwissen wird 
auch Pädagogik von verschiedenen Spezialisten gelehrt.  
Der aktuelle Naturpädagogik-Lehrgang unternahm jetzt beispiels-
weise eine Exkursion zum Friedhofsweiher in Biberach, wo die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer Amphibien beobachteten. Die 
beiden Referenten Dr. Guntram Deichsel und Mascha Wolf haben 
selbstverständlich eine Ausnahmegenehmigung der Unteren Na-
turschutzbehörde. Die geschützten Tiere dürfen nicht ohne Geneh-
migung gefangen werden. Kröten und ihren Laich konnten die Kur-
steilnehmer in ausreichender Anzahl beobachten. Dabei bot sich 
die Gelegenheit, auch mal ein Tier in die Hand zu nehmen. Bei den 
Fröschen sieht es deutlich schlechter aus. Froschlaich konnte zwar 
entdeckt werden, aber kein einziger Frosch. Dr. Guntram Deichsel 
lieferte den Teilnehmern auch eine bedrückende Erklärung: „Die 
Froschpopulation geht stark zurück - neben den klimatischen Ver-
änderungen ist das Insektensterben die Hauptursache“.  
Die Aufgabe von Naturpädagoginnen und Naturpädagogen ist es, 
Kinder, Jugendliche und Erwachsene für die Natur zu begeistern 
und sie für Natur- und Umweltschutz zu sensibilisieren. Der der-
zeitige Lehrgang freut sich schon auf die nächsten beiden Module, 
„Landart“ und „Waldameisen“.  
Der Naturpädagogik-Lehrgang richtet sich vor allem an pädagogi-
sche Fachkräfte, Lehrkräfte, Jugendbegleiter, Kinder- und Jugend-
gruppenleiter und Umwelt- und Naturschützer.  
Weitere Infos und Anmeldung zum Lehrgang, welcher im Septem-
ber 2023 startet, unter:  
https://www.biberach.de/de/Service-Verwaltung/Das-Landratsamt/ 
Unsere-aemter/Landwirtschaftsamt/Obst-Gartenbau/Lehrgang-zum- 
Naturpaedagogen 
Wegen umfangreicher Vororganisation ist der Anmeldeschluss 
bereits am 16. Juni 2023. 
 
 

Auswärtige
Vereinsnachrichten

Förderverein und der Musikverein Erolzheim 
e.V. informiert 
Vatertagsfest in Erolzheim 
Am Donnerstag, den 18. Mai findet auf dem Festplatz in Erolzheim 
das alljährliche Vatertagsfest statt. 
Zum Frühschoppen spielt für Sie ab 10.30 Uhr die Musikkapelle 
Regglisweiler. 

Nachmittags ab 14:00 Uhr unterhalten Sie die Cheerleader und die 
Musikkapelle Erolzheim zu Kaffee und Kuchen. 
Als Besonderheit wird es dieses Jahr wieder das Mitmachkonzert 
für alle Kinder im Kindergartenalter unter dem Motto „Quacki, der 
keine freche Frosch - Eine Klanggeschichte zum Mitmachen“ ge-
ben. Vorführungen sind um 13:00 Uhr, 14:00 Uhr und 15:00 Uhr. 
Mehr Informationen erhalten Sie Vorort am Infostand. 
Das Fest findet bei jeder Witterung statt. 
Auf Ihr Kommen freut sich der 
Förderverein und der Musikverein Erolzheim e.V.
 
Der Musikverein Tannheim informiert 
Frühlingsfest am 18. Mai in Tannheim 
Das bereits traditionelle Frühlingsfest des Musikvereins Tannheim 
im Rehgarten steht am Donnerstag, 18. Mai 2023, bevor. Der Vater-
tag beginnt gegen 10:30 Uhr mit einem zünftigen Frühschoppen 
und Weißwurstfrühstück. Hierzu unterhält die Musikkapelle Pless. 
Für Essen und Trinken ist gesorgt. Der Nachmittag bei Kaffee und 
Kuchen wird vom Musikverein Osterberg musikalisch umrahmt. 
Seinen stimmungsvollen Ausklang findet das Fest mit der Musik-
kapelle Benningen. Der Eintritt ist frei. Der Musikverein Tannheim 
sowie der Förderverein des Musikvereins freuen sich auf Euer Kom-
men! Für die kleinen Besucher haben wir eine Hüpfburg und unser 
Musikerkarussell. Egal ob zu Fuß, mit dem Fahrrad oder motorisiert: 
Unser Frühlingsfest ist auf jeden Fall einen Stopp wert!
 
Betreuungsgruppen der Ökumenischen  
Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V. informieren 
„Seniorentreff Silberperlen“ in Rot an der Rot  ... hat ein 
„Plätzle“ für Sie frei ... 
Seit 2015 findet am Montagnachmittag im katholischen Gemein-
dehaus die Betreuungsgruppe „Silberperlen“ der Ökumenischen 
Sozialstation Rottum-Rot-Iller statt. Für die Seniorinnen und Senio-
ren steht dabei nicht nur das gesellige Miteinander im Vordergrund, 
sondern vielmehr das aktive Mitwirken bei Gymnastik, Gehirnjog-
ging sowie das Gewinnen neuer Eindrücke und vieles mehr. Ab-
wechslungsreiche und aktuelle Themen wie z. B.: Früher - Heute, 
vom Korn zum Brot, Erntedank usw. lassen den Vormittag wie im 
Flug vergehen. Bei den Betreuungsgruppen der Ökumenischen 
Sozialstation Rottum-Rot-Iller handelt es sich um ein qualifiziertes 
und anerkanntes Angebot, welches sich an Seniorinnen und Se-
nioren richtet, die unterstützungs- und betreuungsbedürftig sind 
oder einfach nur Geselligkeit suchen. Ein Fahrservice ermöglicht 
es auch nicht ganz so mobilen Mitbürgerinnen und Mitbürgern an 
den Betreuungsgruppen teilzunehmen. Für pflegende Angehörige 
bedeutet dieses Angebot eine Entlastung und die Schaffung neu-
er Freiräume. Bei Einstufung in einen Pflegegrad können die ent-
stehenden Kosten bei der Pflegekasse geltend gemacht werden. 
Inzwischen hat sich ein fester Teilnehmerkreis gebildet, aber es 
stehen noch weitere Plätze zu Verfügung. Bei einem kostenfreien 
„Schnuppernachmittag“ können sich interessierte Seniorinnen 
und Senioren gerne von diesem Veranstaltungsangebot über-
zeugen, das zweifelsohne das örtliche Geschehen bereichert. Die 
aktuell geltenden Hygieneregeln werden dabei selbstverständlich 
eingehalten. 
Weitere Informationen gibt es direkt bei der Ökumenischen Sozi-
alstation Rottum-Rot-Iller. Frau Dickinson-Rogge steht Ihnen für 
Ihre Fragen gerne unter der Tel.: 07352 - 9230-20 zu Verfügung. 
Alternativ gerne über E-Mail: 
silberperlen@sozialstation-ochsenhausen.de 
  
Musikverein Bellamont informiert 
Maiandacht  
Der Musikverein Bellamont gestaltet seine traditionelle Maiandacht 
mit anschließendem kleinem Kirchenkonzert am Sonntag, 14. Mai 
2023 um 19.00 Uhr in der Kirche St. Blasius in Bellamont. 
Die Gäste sind herzlich zum Mitbeten und Mitfeiern der Maian-
dacht eingeladen. Im anschließenden Konzertteil erklingen unter 
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anderem die stimmungsvollen Musikstücken wie „The Sound Of 
Silence“ und „Mountain Wind“.
 
Fasnetfreunde Mooshausen e. V. informieren 
Auch in diesem Jahr sind wir wieder überwältigt von der großen 
Besucherzahl, die mit uns unser alljährliches Maibaumfest gefeiert 
haben - HERZLICHEN DANK!!! 
Um unseren Mooshausener Maibaum stellen und das jährliche 
Maifest veranstalten zu können, benötigen wir stets Hilfe und Un-
terstützung. Dafür möchten wir uns bei folgenden Personen und 
Firmen bedanken: 
Familien Traub Mooshausen für den Maibaum und den Festplatz; 
Fa. Kutter Memmingen; Netze BW mit Hebebühne; Katholische 
Kirchengemeinde Mooshausen; Gasthaus Löwen Inh. Rosi und 
Gunne Seitz Haslach; Familien Kling Mooshausen; Metzgerei Stetter 
Volkratshofen; Getränke Wilhelm Tannheim; Bäckerei Steinhauser 
Diepoldshofen; Kartoffelhof Steinhauser Dettingen; Walter Wie-
demann Bad Wurzach und natürlich unseren Mitgliedern für die 
tatkräftige Unterstützung. 
Sollten wir jemanden vergessen haben, so bitten wir um Entschul-
digung, auch Euch sei an dieser Stelle herzlich gedankt. 
Wir freuen uns schon jetzt darauf, Euch im nächsten Jahr wieder 
bei uns begrüßen zu dürfen. 
Bis dahin ein 3-faches: Spa-Platta Hoi 
1. Vorstand: Patrick Freudenthal 
gez. Schriftführer: Carmen Salzgeber
 
Der Männergesangverein Bonlanden informiert 
Einladung zum Jubiläums-Konzert des MGV Bonlanden  
Im vergangenen Jahr 2022 konnte der Männergesangverein Bon-
landen sein 100-jähriges Jubiläum begehen. Den bekannten Um-
ständen geschuldet konnten wir unser geplanten Jubiläumskon-
zert nicht durchführen. Umso mehr freut es uns, am 20. Mai dieses 
Konzert nachholen zu dürfen. 
Verbunden damit soll es ein Rückblick auf 10 Jahre Dirigentenwir-
ken von Victor Schätzle sein. Wir Bonlander können uns glücklich 
schätzen einen solchen Dirigenten in unseren Reihen zu haben. 
In diesen vergangenen 10 Jahren hat Victor einige eigene Kompo-
sitionen geschrieben u.a. die Turmmesse für die Berkheim Pfarr-
kirche St. Konrad. 
Wir möchten sie dazu einladen dieser „Revue“ 10-Jahre Victor 
Schätzle bei zu wohnen. Dieses Konzert ist zweigeteilt: 
Erster Teil um 18.00 Uhr in der Berkheimer Pfarrkirche St. Konrad. 
Hier wirken der Berkheimer Kirchenchor und der Chor Cantemus 
mit. 
Der zweite Teil um 19.30 Uhr in der Festhalle Berkheim sind neben 
dem Männerchor folgende Gruppierungen beteiligt: der Singklu-
sion Projektchor, die Singklusion-Band und die Trommler des Heg-
gbacher Werstattverbund sowie die MK Kirchberg. 
Mit all diesen Konzert-Mitwirkenden hat Victor Projekte und ge-
meinsame Konzert durchgeführt. 
Lassen Sie sich überraschen, welch bunten Blumenstrauß wir für 
Sie bereithalten. 
Es wäre uns eine Freude, wenn wir Sie am Samstag 20.05.23 zu 
unserem Konzert herzlich willkommen heißen dürfen. 
Über ihr Kommen würden wir uns sehr freuen.  
Im Namen der gesamten Vorstandschaft 
Vorstand Johannes Burghart und Dirigent Victor Schätzle
 
Der Kreisjugendring Biberach e.V. informiert 
Kreisjugendreferat und Kreisjugendring laden zum Buden- 
forum am Mittwoch, 17. Mai 2023 ein 
Das Kreisjugendreferat und der Kreisjugendring Biberach e.V. laden 
für Mittwoch, 17. Mai 2023 von 18 bis 21 Uhr zum landkreiswei-
ten Budenforum ein. Das Budenforum bietet den Jugendbuden 
im Landkreis Biberach eine Möglichkeit zum Austausch. Außer-
dem erhalten die Teilnehmenden allgemeine Information rund 
um die Buden. 

Eingeladen sind alle Vertreterinnen und Vertreter der Jugendbuden 
des Landkreises Biberach. Hier können Budenverantwortliche über 
Ideen und Wünsche, aber auch über Probleme sprechen. Außer-
dem sind Bauamt und Polizei eingeladen, um (rechtliche) Fragen 
zu beantworten und um Tipps zu geben. 
Das Budenforum findet in Biberach statt. Der genaue Veranstal-
tungsort wird nach der Anmeldung bekannt gegeben. Für das 
leibliche Wohl ist gesorgt. Eine verbindliche Anmeldung ist bis 
spätestens Freitag, 5. Mai 2023 unter  margit.renner@biberach.de 
erforderlich. 
Die Veranstalter hoffen, dass sich möglichst viele Jugendliche und 
junge Erwachsene anmelden. 
 
Hilfreiche Medizin für alle e.V. informiert 
Ein interessantes Projekt für Menschen mit chronischen  
Erkrankungen 
Der gemeinnützige Verein „Hilfreiche Medizin für alle e.V. - Traditi-
onelle Chinesische Medizin als Hilfe für Menschen mit chronischen 
Erkrankungen“ und die iTCM-Klinik Illertal führen in Kooperation 
ein Projekt durch, das für Personen mit chronischen Erkrankungen, 
insbesondere auch Kinder und Jugendliche einen hilfreichen Be-
handlungsweg aufzeigen kann. 
Die Traditionelle Chinesische Medizin wird von der Weltgesund-
heitsorganisation WHO gerade bei chronischen Erkrankungen 
empfohlen. Da die gesetzlichen Krankenversicherungen die Kos-
ten nicht übernehmen, ist es für viele Betroffene oftmals schwierig, 
diese Therapieformen zu nutzen. 
Der Verein hat es sich zum Ziel gesetzt, durch gezielte Information 
und finanzielle Förderung den Zugang zur Traditionellen Chine-
sischen Medizin zu ermöglichen und dafür ein Projekt gestartet. 
Im Rahmen dieses Projektes sollen die Behandlungsverläufe aus-
gewertet und in ihrer Qualität geprüft werden, um anschließend 
betroffene Personenkreise fundiert zu informieren. 
Die „Veronika-Stiftung“ des Bistums Rottenburg und die „Stef-
fen-Lohrer-Stiftung“ unterstützen das Projekt großzügig. Das bay-
erische Gesundheitsministerium hat mit einem „vorzeitigen Vor-
habenbeginn“ seine grundsätzliche Unterstützung zum Ausdruck 
gebracht, den offiziellen Förderbescheid überreicht der Bayerische 
Gesundheitsminister Klaus Holetschek Mitte Mai. Damit kann ge-
setzlich Versicherten im Rahmen des Förderprojektes eine Kosten-
übernahme in Aussicht gestellt werden. 
Vor allem Kinder und Jugendliche mit Allergien, Asthma bronchiale 
und ADHS und Erwachsene mit Allergien, chronisch obstruktiver 
Atemwegserkrankung (COPD) und chronisch entzündlichen Dar-
merkrankungen sollen in das Projekt einbezogen werden. Ebenso 
sind Jugendliche und Erwachsene mit Long-Covid-Syndrom und 
Post-Vac-Syndrom angesprochen. 
Interessierte Personen können sich bei der iTCM-Klinik Illertal 
(www.itcm-illertal.de) oder bei Verein „Hilfreiche Medizin für alle 
e.V.“ (www.hilfreiche-medizin.de) informieren und für eine mögli-
che Teilnahme am Projekt melden. Bei minderjährigen Personen 
muss dies durch die Sorgeberechtigten erfolgen. 
Am Dienstag, dem 23. Mai 2023 um 18.30 Uhr findet in den Räu-
men der iTCM-Klinik eine öffentliche Informationsveranstaltung 
zum Projekt statt. Der Eintritt ist frei. 
 
Der Kneipp-Verein Ochsenhausen e.V. informiert 
Am 27.05.2023 findet das zwölfte Kräuterfest Ochsenhausen 
statt 
Wieder wird die oberschwäbische Kleinstadt Ochsenhausen in ei-
nem bunten, duftenden Kräutermantel erscheinen. 
Es werden ca. 65 Aussteller in diesem Jahr 2023 das Kräuterfest 
Ochsenhausen® mitgestalten. 
Das Motto dieses Marktes „Für die Umwelt“ wird durch etliche Aus-
steller aus dem Umwelt-Bereich sowohl durch Umweltorganisati-
onen als auch mit Firmen aus diesem Umfeld unterstrichen. Auch 
die Vorträge mit namhaften Referenten sind vornehmend dieser 
Thematik gewidmet. 
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Das Kräuterfest Ochsenhausen® ist auch als Familien-Fest mit An-
geboten für Kinder weithin bekannt. Insbesondere für Kinder ist 
daher ein spezieller Bereich vorgesehen wobei u. a. Alpaka‘s zu 
sehen sind. 
Die Vorträge finden im Klostercafé statt und die Führungen werden 
im Klosterbereich und am Krumbach durchgeführt. 
Für das leibliche Wohl der Besucher wird mit einer „Streetfood-
meile“ mit abwechslungsreichen, kulinarischer Verpflegung so-
wie verschiedenen Gerichten und Erfrischungsgetränken aus der 
Kräuterküche gesorgt. 

 
Landesverband Württemberg e.V. informiert 
Schwimmabzeichentag am 21. Mai 2023 
Große Initiative für mehr Sicherheit am und im Wasser 
Bad Wurzach. Schon vor der Corona-Pandemie hatten viele Kinder 
- auch nach dem vierten Schuljahr - noch kein Schwimmabzei-
chen erworben. In den vergangenen drei Jahren waren die Bäder 
teils über viele Monate geschlossen. In dieser Zeit fanden keine 
Schwimmkurse statt. Die Schwimmfähigkeit der Bevölkerung hat 
dadurch insgesamt deutlich abgenommen. 
Die Schwimmvereine, Tauchclubs, DLRG, Wasserwacht, ASB und 
Schwimmmeister rufen deshalb gemeinsam dazu auf, wieder 
schwimmen zu gehen - und das Können von qualifizierten Trai-
ner*innen und Schwimmausbilder*innen überprüfen zu lassen. 
Dazu stehen am Sonntag, 21.Mai 2023 bundesweit in vielen Frei- 
und Hallenbädern ehrenamtliche Prüfer*innen bereit, um Schwim-
mabzeichen abzunehmen. Die Prüfer der DLRG Ortsgruppe Bad 
Wurzach stehen am Veranstaltungstag von 10 bis 18 Uhr im Hal-
lenbad Bad Wurzach zur kostenlosen Abnahme von Schwimmab-
zeichen bereit. 
Als erstes dieser Abzeichen ist für Kinder das „Seepferdchen“ ein 
Anreiz, um sich gründlich mit dem Schwimmen zu beschäftigen. 
Als sichere Schwimmer gelten all jene, die das Deutsche Schwim-
mabzeichen in Bronze besitzen. 
Weitere Informationen zum Ablauf, Prüfungsbedingungen sowie 
der Organisation finden sie auf unserer Homepage (https://k.dlrg.
de/abzeichentag). 
Wir freuen uns über eine entsprechende Berichterstattung und la-
den Sie daher herzlich zum Schwimmabzeichentag in Bad Wurzach 
in. Rückfragen der Redaktionen gerne an: 
(Luca Schwärzel, Leiter Ausbildung, 
E-Mail: ausbildung@bad-wurzach.dlrg.de)

  
Der Arbeitskreis Verkehrssicherheit Biberach 
informiert 
Fit mit Pedelec und E-Bike 
Auch im Jahre 2023 bietet die „Kreisverkehrswacht Biberach e.V.“ 
zusammen mit dem „Arbeitskreis Verkehrssicherheit im Landkreis 
Biberach“ wieder ihre beliebten und kostenlosen Kurse „Fit mit Pe-
delec und E-Bike“ im gesamten Kreisgebiet an. Wie in den vergan-
genen Jahren, zeigen die Moderatoren bei den Kursen die richtige 
Einstellung Ihres Pedelecs und machen mit Ihnen praktische Übun-
gen, damit Sie Ihr Pedelec besser kennen- und beherrschen lernen. 
Die Moderatoren erklären auch die Unterschiede zwischen den 
einzelnen Techniken und Antriebssystemen. Die Kurse dauern ca. 
4 Stunden und sind kostenlos, da sie vom Bundesministerium für 
Digitales und Verkehr im Programm „Fit mit dem Fahrrad/-Pedelec 
(FiF)“ gefördert werden. Ausführliche Informationen, sowie einen 
Flyer zum Inhalt der Pedelec-Sicherheitstrainingskurse, finden Sie 
auf der Homepage der Kreisverkehrswacht unter www.kvwbc.de 
(www.kvwbc.de/pedelec-kurs-e-bike). Anmeldungen oder Fragen 
zu den Kursen bitte an die Kreisverkehrswacht Biberach e.V., per 
E-Mail: „fif@ehiko.de“ oder telefonisch an 01522 / 71 90 930.
 

Was sonst noch
interessiert

Das Gymnasium Ochsenhausen informiert 
Sommernachtstraum im Klostermuseum 
Schüler aus Ochsenhausen und Maastricht stehen gemeinsam 
auf der Bühne 
Dass Theater zu spielen nicht nur Spaß macht, sondern gemein-
sames Erlebnis und eine persönliche Auseinandersetzung mit 
Themen der Zeit bedeutet, haben 29 Jugendliche aus Maastricht 
und Ochsenhausen erlebt. Im Rahmen eines von der EU geförder-
ten Erasmus-Plus-Projekts hat die Theater-AG des Gymnasiums 
das kurze Stück „SommernachtstraumFragmente“ erarbeitet und 
im Klostermuseum auf die Bühne gebracht. Bunt, vielfältig und 
in drei Sprachen – deutsch, holländisch und englisch – war die 
Inszenierung, die das Publikum zu sehen bekam und in der die 
Jugendlichen sich mit den Themen Vielfalt, Liebe und der Suche 
nach einem Sinn in einem durch Regeln bestimmten System be-
schäftigten. Regie führten – ganz der europäischen Idee verpflich-
tet – gleich zwei Regisseurinnen, Corinna Palm aus Biberach und 
Anneliese Billen aus Maastricht. Schon im März war das Projekt in 
einer ersten Arbeitswoche am Porta Mosana-College in Maastricht 
gestartet und in Teilen schon dort präsentiert worden. Nach der 
zweiten Projektwoche kam es jetzt in Ochsenhausen auf die Büh-
ne. Wie intensiv die Beschäftigung mit einem Stück und das ge-
meinsame Spielen war, zeigte sich direkt nach der Aufführung: 
Wegen des Bahnstreiks mussten die holländischen Gäste sofort 
abreisen. Gleich nach dem Glück des Applauses rollten daher die 
Abschiedstränen bei den Jugendlichen, und alle waren sich einig: 
Das internationale Schultheater-Projekt am GO wird weitergehen.
 
Die Stadt Bad Wurzach informiert 
Das Freibad in Hauerz eröffnet an Christi Himmelfahrt die 
Freibadsaison! 
Das Freibad in Hauerz erfreut sich seit vielen Jahren größter Beliebt-
heit. Viele Kinder und Jugendliche haben dort schwimmen gelernt 
und das Bad ist als Treffpunkt in den Sommermonaten nicht mehr 
wegzudenken. Ein beheiztes Freibadbecken, ein Nichtschwimmer- 
und Kinderplanschbecken sowie ein kleiner Spielplatz sind der 
ideale Platz für alle Wasserfans und Sonnenanbeter. 
Die Saisonvorbereitungen sind abgeschlossen und das Frei-
bad-Team freut sich, bei guter Witterung ab Christi Himmelfahrt, 
Do., 18. Mai, wieder große und kleine Badegäste begrüßen zu dür-
fen. Das Freibad wird täglich wie folgt geöffnet sein: Montag bis 
Freitag von 13 bis 19 Uhr bzw. Samstag, Sonn- und Feiertage von 
11 bis 19 Uhr. Der Ruhetag wird wie gewohnt je nach Wetterlage 
flexibel festgelegt und kann jederzeit telefonisch erfragt werden 
(Bandansage 07568 - 209). 
Kontakt: 
Freibad in Hauerz, Inhaber: Stadt Bad Wurzach 
Badweg 10, 88410 Bad Wurzach – Hauerz 
Tel. 07568 - 209 (Bandansage für flexible Ruhetage) 
www.bad-wurzach.de, Rubrik: Tourismus/ Erholen und Erleben
 
Das Nistkasten- und Vogelschutzmuseum in 
Ringschnait informiert 
Busfahrt zur Kaunertaler Gletscherstraße noch Plätze frei 
Das Nistkasten- und Vogelschutzmuseum in Ringschnait mit sei-
nem Besitzer Gerhard Föhr bietet eine Busfahrt für Jedermann 
am Feiertag Christi Himmelfahrt 18.Mai an. Die Fahrt führt durch 
die Kaunertaler Gletscherstraße in Österreich mit besonderem 
Naturerlebnis, auch für Nichtwanderer. Aufgrund der bisherigen 
Anmeldungen findet die Fahrt statt. 
Die Abfahrt ist um 6.30 Uhr an der Grundschule Ringschnait und 
dessen Ankunft ist um 19.30 Uhr geplant. Die Gletscherstraße 
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führt bis an den Rand des ewigen Eises auf 2750 Meter Höhe und 
überwindet auf 26 km 29 Kehren mit einem Höhenunterschied 
von knapp 1500 Meter. Direkt am Wegesrand liegen zahlreiche 
Naturbesonderheiten. Die Möglichkeit zum Mittagessen besteht 
im Gletscherrestaurant Weißsee mit Abenteuerspielplatz am Ende 
der Straße. Der freie Aufenthalt ist ohne Führung. Ebenso besteht 
dort noch die Möglichkeit die Weiterfahrt mit der Kabinenseil-
bahn auf 3108 Meter zur Aussichtsplattform Karlesjoch zu fahren.  
Fahrpreis mit Eintritt Gletscherstraße für Erwachsene 45 Euro, Kin-
der von 5 bis 18 Jahre 35 Euro, darunter frei. Anmeldung absofort 
möglich oder weitere Infos unter Tel. 07352/2579 oder Gerhard.
Foehr@t-online.de mit gleichzeitiger Überweisung an: Gerhard 
Föhr,Volksbank Ulm-Biberach, DE 91630901000665236000
 
Das Regierungspräsidium Tübingen informiert 
Fahrbahndeckenerneuerung zwischen der Anschlussstelle 
Biberach/Nord und Laupheim/Mitte (Fahrtrichtung Biberach 
- Ulm) 
Teilsperrungen im Baustellenbereich von Montag, 8. Mai bis vor-
aussichtlich Freitag, 16. Juni 2023 
Ab Montag, 8. Mai 2023 lässt das Regierungspräsidium Tübingen 
auf einer Länge von rund 4,8 Kilometern den schadhaften Fahr-
bahnbelag der B 30 in Fahrtrichtung Ulm, ab der Brücke über die  
B 30 bei Baltringen bis rund 500 Meter nach der Ausfahrt Laup- 
heim/Süd erneuern. 
Günstige Witterungsverhältnisse vorausgesetzt, ist die Fahrbahn-
deckenerneuerung bis Freitag, 16. Juni 2023 abgeschlossen. 
Durch die Belagsarbeiten werden die Spurrinnen, Verdrückungen, 
massive Rissbildungen sowie die offenen Quer- und Längsfugen 
beseitigt. Die Maßnahme dient der Verbesserung der Verkehrssi-
cherheit und ist zur Substanzerhaltung der Straßeninfrastruktur 
erforderlich. 
Die Kosten der Sanierung belaufen sich auf rund 1,5 Millionen Euro 
und werden vom Bund getragen. 
Verkehrsführung während der Sanierung: 
Von Montag, 8. Mai 2023 bis Dienstag, 23. Mai 2023 verbleibt der 
Verkehr in Richtung Ulm auf der Richtungsfahrbahn und wird 
einspurig an der Baustelle vorbeigeleitet. Die Abfahrt an der An-
schlussstelle Laupheim/Süd in Richtung Laupheim, Kreisverkehr-
splatz L 265, sowie die Auffahrt in Richtung Ulm ist während dieser 
Zeit für den Verkehr voll gesperrt. Gleichzeitig werden am Kreisver-
kehrsplatz L 265 Belagsarbeiten ausgeführt. Der Verkehr im Kreisel 
wird während dieser Zeit durch eine Ampel geregelt. 
Ab Mittwoch, 24. Mai 2023 wird der Verkehr nach Ulm auf die 
Gegenfahrbahn Ulm – Biberach übergeleitet und dort im Gegen-
verkehr einspurig geführt. Die Auffahrt vom Kreisverkehrsplatz 
L 265 in Richtung Ulm ist in dieser Bauphase wieder für den Ver-
kehr freigegeben. Die Abfahrt an der Anschlussstelle Laupheim/
Süd in Richtung Laupheim, Kreisverkehrsplatz L 265, bleibt für den 
Verkehr voll gesperrt. 
Der Verkehr nach Laupheim wird während der gesamten Bau-
maßnahme über die Anschlussstelle Laupheim/Mitte umgeleitet. 
Die Umleitung ist örtlich ausgeschildert. 
Das Regierungspräsidium bittet um Verständnis für die im Zu-
sammenhang mit der Maßnahme entstehenden Behinderungen. 
Hintergrundinformation: 
Informationen über die mit dieser Baumaßnahme verbundene 
Verkehrsbeschränkung können im Internet unter 
www.verkehrsinfo-bw.de/Baustellen abgerufen werden.
 
Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach 
informiert 
19. Oldtimer-Schlepper-Treffen mit rund 200 historischen  
Fahrzeugen 
Das Oberschwäbische Museumsdorf Kürnbach lädt gemeinsam mit 
den Oldtimerfreunden Federbach-Schussen für Sonntag, 14. Mai 
von 10 bis 16 Uhr zu seinem beliebten Oldtimer-Schlepper-Tref-
fen ein. 

Oldtimer-Traktoren, wohin man schaut 
Reihe um Reihe frisch herausgeputzter Oldtimer-Traktoren vor 
historischen Strohdachhäusern: Beim Oldtimer-Schlepper-Treffen 
gibt es im Oberschwäbischen Museumsdorf Kürnbach viel zu stau-
nen und zu schauen. Sammlerinnen und Sammler präsentieren an 
diesem Tag von 10 bis 16 Uhr ihre wohlgehüteten Schätze entlang 
der Museumswege: Fendt und HeLa, Eicher und Schlüter, Lanz und 
Kramer – die Liste der Fabrikate ist lang und das Fachwissen der 
Besitzerinnen und Besitzer groß. Es werden rund 200 historische 
Schlepper erwartet. 
Doch nicht nur für Fahrerinnen und Fahrer alter Dieselrösser ist 
das Schlepper-Treffen etwas ganz Besonderes: Gerade für tech-
nikbegeisterte Laien und Familien ist der Anblick der Stahlboli-
den vor der Kulisse der jahrhundertealten Bauernhäuser mehr als 
reizvoll. Eine Besonderheit dieses Jahr ist die Ausstellung histo-
rischer Bautz-Landmaschinen mit Kurzvorträgen zur Unterneh-
mensgeschichte. 
Landwirtschaftliche Vorführungen und Kinderprogramm 
Einen Einblick in die landwirtschaftliche Arbeit bekommen die 
Besucherinnen und Besucher beim Oldtimer-Schlepper-Treffen 
bei Mähvorführungen mit dem Messerbalken sowie bei Vorfüh-
rungen von historischen Motorsägen. Die selbstfahrende Band-
säge aus den 1930er-Jahren ist ein Hingucker und veranschau-
licht eindrucksvoll, wie anstrengend das Holzsägen und -spalten 
einst war. Außerdem erleben die Besucherinnen und Besucher, mit 
welchen Mühen und technischen Hilfsmitteln alte Lanz-Bulldogs 
angeheizt werden. 
Der Kürnbacher Förderverein bastelt und malt mit den Kindern, 
und auch die Mini-Dampfbahn des Schwäbischen Eisenbahn-
vereins e. V. ist den ganzen Tag über in Betrieb – ein Spaß für die 
ganze Familie. 
Hungrige Besucherinnen und Besucher können sich bei der Frei-
willigen Feuerwehr Bad Schussenried, mit Gutem vom Grill von 
den Oldtimerfreunden Federbach-Schussen, bei Kaffee und Ku-
chen von „Service Direkt“ und in der Vesperstube stärken. Ebenso 
reicht Museumsbäcker frisch Gebackenes aus dem Backhaus, und 
für hinterher gibt’s ein Probiererle in der historischen Brennerei.
 
Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach 
informiert 
Bereits 1.500 verkaufte Jahreskarten im Museumsdorf 
Das Oberschwäbische Museumsdorf Kürnbach hat seit gut einem 
Monat geöffnet und bereits über 1.500 Jahreskarten verkauft. Als 
kleines Dankeschön erhielt die Familie mit der 1500. Jahreskarte 
nun ein Präsent. 
„Wir haben nach nur fünf Wochen bereits mehr Jahreskarten ver-
kauft als in der ganzen vergangenen Saison“, freute sich Land-
rat Mario Glaser. „Der große Zuspruch zeigt: Unser Museumsdorf 
macht tolle Angebote, die die Bürgerinnen und Bürgern in der 
Region auch wirklich annehmen.“ 
Das Museumsdorf konnte mit Veranstaltungen wie dem Kürn-
bacher Frühlingsmarkt, dem Historischen Handwerkertag und 
Aktionstagen für Familien bei den Besucherinnen und Besuchern 
ebenso punkten wie mit der neuen Fotoausstellung „Schönheit 
des Alters. Fotografien von Laura Zalenga“. Auch in diesem Jahr 
wurden wieder besonders viele Jahreskarten an Familien gekauft. 
Dankeschön-Geschenk für Familie Schröder aus Biberach 
„Kürnbach ist der wichtigste Anbieter für generationenübergrei-
fende Bildungsarbeit in der Region – das macht das Museumsdorf 
für unsere Bildungslandschaft unverzichtbar“, betont Landrat Mario 
Glaser. Es habe daher große Symbolkraft, dass die 1.500. Jahreskar-
te an Familie Schröder aus Biberach verkauft wurde. 
Als kleines Dankeschön erhielt die Familie die Museumspubli-
kation „Gurke, Lauch & Gelbe Rüben“. „Wir haben uns über das 
Geschenk sehr gefreut“, sagt Dr. Daniela Schröder. „Seitdem die 
Kinder etwas größer sind, werden Besuche im Museum noch in-
teressanter.“ Dr. Carsten Schröder ergänzt: „Biberach ist ja sehr nah 
– und ein Ausflug nach Kürnbach lohnt sich immer. Es gibt immer 
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etwas Neues, und das Leben von früher mit heute zu vergleichen, 
ist echt spannend.“ 
Freizeitort mit Bildungsauftrag 
„Für das Museumsdorf sind Familien eine wichtige Zielgruppe“, 
erklärt Landrat Mario Glaser. Daher habe der Kreistag auch das 
Preisgefüge bewusst so gestaltet, dass der Eintrittspreis für Fami-
lien niedrig sei und sich der Kauf einer Jahreskarte bereits beim 
dritten Besuch rechnet. „Das Museumsdorf muss seinen Bildungs-
auftrag erfüllen, dabei aber auch ein Ort sein, den die Menschen 
in der Region in der Freizeit gerne besuchen. Und die sehr guten 
Besuchszahlen zeigen, dass uns das auch gelingt.“
 
Die Deutsche Rentenversicherung  
Baden-Württemberg informiert 
Kindererziehung erhöht die Rente
Kinder zu erziehen kostet Zeit – oft auch Arbeitszeit. Die gesetzliche 
Rentenversicherung gleicht einige Nachteile wieder aus, denn die 
Zeiten der Kindererziehung bekommen Betroffene unter bestimm-
ten Voraussetzungen angerechnet. Was dahinter steckt und wie 
man die Anrechnung beantragt, darüber informiert die Deutsche 
Rentenversicherung Baden-Württemberg.
Für die Erziehung eines Kindes werden bis zu drei Jahre als Bei-
tragszeiten in der gesetzlichen Rentenversicherung gutgeschrie-
ben, die sogenannten Kindererziehungszeiten. Hierbei handelt es 
sich um Pflichtbeitragszeiten, die sich später unmittelbar auf die 
Rentenhöhe auswirken. Für jedes Jahr Kindererziehungszeit erhöht 
sich die monatliche Bruttorente aktuell um 36,02 Euro (West) bzw. 
35,52 Euro (Ost). 
Später relevant: Kinderberücksichtigungszeit
Was viele nicht wissen: Neben den Kindererziehungszeiten werden 
auch Berücksichtigungszeiten wegen Kindererziehung anerkannt. 
Sie beginnen nach dem Tag der Geburt und enden nach zehn Jah-
ren. In Kombination mit anderen Zeiten können sie sich positiv 
auswirken. Vorrangig dienen die Berücksichtigungszeiten dazu, 
eventuelle Lücken im Versicherungsverlauf zu schließen. 
Ein Plus für arbeitende Eltern
Wer Kinder erzieht und arbeiten geht, sammelt doppelt Punkte: Die 
Kindererziehungszeiten werden zusätzlich zu dem angerechnet, 
was die arbeitenden Eltern über die monatlichen Rentenbeiträge 
bekommen. Das gilt bis zu Beitragsbemessungsgrenze.
Antrag bequem online stellen
Sowohl Kindererziehungs- als auch Berücksichtigungszeiten wer-
den im Versicherungskonto nur auf Antrag gespeichert. Im Rahmen 
einer Kontenklärung geht das kinderleicht.
Den Antrag können Eltern online bequem von zu Hause über den 
eService der DRV stellen: www.eservice-drv.de. Auch gemeinsame 
Erklärungen können dort abgeben werden.

Erwerbsgemindert oder berufsunfähig – was wäre wenn? 
Rentenversicherung lädt am 23.05.2023 ein zur Informationsver-
anstaltung 
Erwerbsgemindert oder berufsunfähig – was wäre wenn? 
  Welche versicherungsrechtlichen Voraussetzungen müssen  

erfüllt werden? 
 Wann liegt Berufsunfähigkeit oder Erwerbsminderung vor? 
 Wie werden die Renten berechnet? 
 Wie lange werden Erwerbsminderungsrenten gezahlt? 
 Wie viel darf ich hinzuverdienen? 
Diese und weitere Fragen erklären unsere Rentenexperten in all-
gemein verständlicher Form. 
Die Informationsveranstaltung findet am Dienstag, 23.05.2023, 
9 Uhr im Regionalzentrum Ulm, Wichernstr. 10 (Bastei-Center), 
89073 Ulm statt. 
Die Teilnahme ist kostenlos, Anmeldungen sind erforderlich bis 
spätestens 17.05.2023 unter 
Tel.: 0731 920410, Fax 0731 92041-193,
E-Mail: regio.ul@drv-bw.de

Die Landtagsabgeordnete Petra Krebs informiert 
Fahrt in den Stuttgarter Landtag 
Petra Krebs, grüne Landtagsabgeordnete für den Wahlkreis Wan-
gen, lädt Interessierte zu einer Abgeordnetenfahrt in den Stutt-
garter Landtag am Donnerstag, den 25.05.2023 ein. 
Mit dem Bus geht es von Wangen (Abfahrt 7:30 Uhr) nach Stuttgart. 
Nach der Ankunft am Stuttgarter Landtag ist erstmal Zeit zur freien 
Verfügung, z.B. für einen Spaziergang im Schlosspark, einen Mu-
seumsbesuch oder einen Besuch in der Innenstadt. 
Um 12:00 Uhr steht ein gemeinsamer Restaurantbesuch an. 
Anschließend steht ein Besuch des Landtags mit Besuch einer Plen-
arsitzung und ein Gespräch mit Petra Krebs auf dem Programm. 
Um 16:30 Uhr fährt der Bus zurück nach Wangen und wird voraus-
sichtlich gegen 19:00 Uhr in Wangen ankommen. 
Genauere Informationen zum Tagesablauf und zu eventuell weite-
ren Zustiegsmöglichkeiten erhalten Sie nach der Anmeldung. Die 
Fahrt (inkl. Mittagessen) ist kostenfrei. 
Eine Anmeldung ist erforderlich. Interessierte werden gebeten, 
sich an das Wahlkreisbüro Wangen unter Tel.: 07522/9309440 oder 
per E-Mail an petra.krebs.wk@gruene.landtag-bw.de zu wenden.
 
Verband Kath. Landvolk informiert 
Hilfe für landwirtschaftliche Unternehmen und Familien in Not 
Sie sind krank, hatten einen Unfall oder müssen zur Reha und brau-
chen Unterstützung auf Ihrem Hof? 
Sie können wegen Krankheit, Unfall, Schwangerschaft oder Ent-
bindung Ihren Haushalt und Ihre Kinder nicht mehr versorgen? 
Mit unseren qualifizierten Fachkräften unterstützen wir Sie auf 
dem Hof, im Stall oder auch im Haushalt.  
Die Kosten für unsere Hilfe übernimmt die SVLFG, Krankenkasse 
oder andere Sozialversicherungen. 
Rufen Sie uns noch heute an. Wir beraten Sie gerne und bespre-
chen mit Ihnen alle Möglichkeiten. 
cura familia Familienpflege, Dorfhilfe und Betriebshilfe 
im Verband Katholisches Landvolk 
70597 Stuttgart, Jahnstr. 30 oder 
88239 Wangen, Buchweg 8, 0711/25298140 
cura-familia@landvolk.de  Internet www.cura-familia.de

Caritas Biberach-Saulgau informiert 
Ist der Herd noch an? 
Selbstständig bleiben Im Alter - Wer wünscht sich das nicht? 
Aber immer wieder treten kleine oder größere Schwierigkeiten 
im Alltag auf. 
Wer kennt das nicht? Das Schraubglas lässt sich nicht öffnen. Die 
Tasten auf dem Telefon sind verschwommen. Die Stufen in der 
Wohnung werden zunehmend zur Stolperfalle. Mit dem Rollator 
komme ich nicht mehr in das Haus. Wo habe ich nur den Schlüs-
sel abgelegt? Habe ich das Bügeleisen ausgesteckt? Ich höre die 
Türklingel nicht mehr und die Ziffern des Weckers sind zu klein. 
Ist der Herd noch an? 
Die Technikbotschafter erklären Ihnen welche pfiffigen Lösungen 
es für diese und andere Problematiken gibt und stellen Ihnen eine 
ganze Reihe einfacher Hilfsmittel dazu vor. 
 am 22.05.2023 um 14:30 Uhr 
 im neuen Gebäude der Caritas, Waldseerstrasse 24, in Biberach 
 im 2. Stock 
Diese Veranstaltung findet monatlich statt. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Informationen zur Veranstal-
tung bekommen sie auch unter Caritas Biberach, Hilfen im Alter/
Wohnberatung, Andrea Müller Tel. 07351 8095-190 oder schreiben 
sie eine Email an: hia@caritas-biberach-saulgau.de.
 
AOK informiert 
Diagnose Gürtelrose: Ein Erreger, der in fast jedem schlummert 
Impfung kann vor Erkrankung schützen 
Wer einmal Windpocken durchgemacht hat, kann Jahre oder 
Jahrzehnte später eine Gürtelrose (Herpes zoster) bekommen. 

Was sonst noch interessiert
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In Deutschland sind davon jährlich mehr als 300.000 Menschen 
betroffen. Die Krankheit trifft besonders ältere Menschen, da mit 
dem Alter das Immunsystem schwächer wird. Grundsätzlich kann 
jeder Mensch an Gürtelrose erkranken. Betroffen sind jedoch vor 
allem Ältere und Menschen mit geschwächter Immunabwehr. 
Um sich vor einer Gürtelrose zu schützen, empfiehlt die Ständige 
Impfkommission daher Menschen über 60 Jahren und Menschen 
mit dem Risiko für einen schweren Verlauf bereits ab 50 Jahren die 
Impfung gegen Gürtelrose. Für das Jahr 2021 verzeichnet die AOK 
Ulm-Biberach im Landkreis Biberach 731 Versicherte, die aufgrund 
einer Gürtelrose ärztlich behandelt wurden; 173 davon waren un-
ter 50 Jahre alt. Am häufigsten erhielten Menschen über 50 Jahre 
die Diagnose Gürtelrose (558 Versicherte). 
Windpocken und Gürtelrose werden beide durch Varizella-Zos-
ter-Viren verursacht. „Während sich Windpocken sehr leicht durch 
Tröpfcheninfektion ausbreiten, also quasi mit dem Wind, wird Gür-
telrose durch Schmierinfektion weitergegeben“, erklärt Dr. Ralph 
Bier, Mediziner bei der AOK Baden-Württemberg. „Allerdings ist 
der häufigste Grund an Gürtelrose zu erkranken die Reaktivierung 
der im Körper verbliebenen Varizella-Zoster-Viren nach einer über-
standenen Windpockeninfektion. Das Virus nistet sich dann inaktiv 
in den Nervenzellen im Gehirn und Rückenmark ein. Kommt es 
zu einer Schwächung des Immunsystems, kann das Virus wieder 
aktiviert werden und wandert dann über die Nervenbahnen zur 
Haut, wo sich schmerzhafte Entzündungen meist in Verbindung mit 
dem für Gürtelrose typischen Ausschlag bilden.“ Auslöser können 
neben einem geschwächten Immunsystem unter anderem auch 
übermäßiger Stress, bestimmte Medikamente wie zum Beispiel 
Kortison oder zu wenig Sonnenschutz sein. 
Die Symptome einer Gürtelrose sind zuerst Abgeschlagenheit und 
Fieber. Nach zwei bis drei Tagen kommt ein brennender oder ste-
chender, mittelstarker bis starker Schmerz im betroffenen Bereich 
hinzu. Es folgen leichte Hautrötungen mit kleinen Knötchen, aus 
denen sich innerhalb weniger Stunden Bläschen entwickeln, die 
jucken können. Dieses Stadium hält bis zu fünf Tage an. Danach 
trocknen die Bläschen innerhalb von zwei bis zehn Tagen aus, wo-
bei sich eine gelbliche Kruste bildet. „Insgesamt dauert es in der 
Regel zwei bis vier Wochen, bis die Erkrankung ausgestanden ist“, 
so der Mediziner. 
„Patienten mit Gürtelrose sind bereits bis zu zwei Tage vor Auftre-
ten des Hautausschlags ansteckend und bleiben es bis zum voll-
ständigen Verkrusten aller Bläschen“, sagt Ralph Bier. „Um andere 
vor einer Ansteckung zu schützen, ist es sinnvoll, den betroffenen 
Bereich abzudecken, bis die Bläschen vollständig verkrustet sind. 
Das Virus sitzt in der Flüssigkeit in den Bläschen, weshalb das Ab-
decken das Ansteckungsrisiko für andere senkt.“ 
Bei Anzeichen einer Gürtelrose sollte unbedingt die Hausarztpraxis 
zur Abklärung aufgesucht werden, um eine eindeutige Diagnose 
zu stellen und die Schmerzen entsprechend ihrer Ursache auch 
zu behandeln. Eine frühzeitige Behandlung kann chronischen 
Schmerzen und Komplikationen vorbeugen.
 
Agentur für Arbeit Ulm informiert 
Erfolgreich bewerben - Online zum Ziel  
Die Berufsberatung der Agentur für Arbeit Ulm bietet am Mitt-
woch, den 17. Mai einen Online-Vortrag im Rahmen der Reihe 
„Zukunft gut finden“ an. Der Titel der Veranstaltung lautet: Erfolg-
reich bewerben, aber wie? Mit der Veranstaltung informieren die 
Referentinnen wie eine erfolgsversprechende Online-Bewerbung 
für eine Ausbildungsstelle aussehen kann. Inhaltlich stehen dann 
Bewerbungen per Email oder per Onlineformular im Fokus. Die 
einstündige Veranstaltung beginnt um 16 Uhr. 
Eine Anmeldung ist erforderlich unter Ulm.BIZ@arbeitsagentur.
de oder telefonisch über die BiZ-Hotline unter 0731 160-888. Der 
Link zum Videokonferenz-portal wird nach bestätigter Anmeldung 
zugesandt. Zur Teilnahme werden ein Computer mit Headset und 
Kamera oder ersatzweise ein Notebook, Tablet oder Smartphone 
benötigt. Die Teilnahme ist kostenfrei.

Was sonst noch interessiert

 

Praxis Dr. A. Fuhrmann
Facharzt für Allgemeinmedizin, Notfallmedizin, Akupunktur

Obere Straße 17, 88430 Rot an der Rot, Tel. 08395 2345

Praxisurlaub vom 24.05. – 09.06.2023 
Vertretung in dringenden Fällen:

Bitte den Anrufbeantworter der Praxis abhören.

ÄRZTE

Vorgezogener 
Redaktionsschluss
Sehr geehrte Autoren,
aufgrund des kommenden Feiertages wird  
folgender Redaktionsschluss vorgezogen:
Veröffentlichung: 17.05.2023
Redaktionsschluss: 12.05.2023, 10:00 Uhr
Wir bitten um Beachtung 
und wünschen Ihnen schöne Feiertage.
Der Verlag
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Die Evangelische Kirchengemeinde Erolzheim-Rot sucht ab 
sofort oder für später eine/einen

Mesnerin bzw. Mesner (m/d/w)

für die Christuskirche in Rot an der Rot mit einer wöchent-
lichen Arbeitszeit von 2,46 Stunden.

Ihre Aufgaben:
• Mesnerdienst bei den Gottesdiensten 
• Pflege des Gebäudes 

Ihr Profil:
•  Freude an den Aufgaben im Gottesdienst und beim 

Umgang mit Gottesdienstbesuchern
• selbstständiges und verantwortungsvolles Arbeiten
• Mitgliedschaft in der Evangelischen Kirche in Deutschland

Unser Angebot:
•  eine Anstellung nach der Kirchlichen Anstellungsordnung 

(entsprechend TVöD)
• Fortbildungen

Bewerbungen schwerbehinderter Menschen werden 
begrüßt.

Ihre Bewerbung richten Sie mit den üblichen Unterlagen 
bitte per E-mail an pfarramt.erolzheim-rot@elkw.de

Schnelles Internet
für die Region

Prüfen Sie die Verfügbarkeit bei Ihnen Zuhause 
unter: www.netcom-bw.de. Gerne berät Sie unser
Vertriebspartner zu den angebotenen Produkten.

Bereits Kunde?
Einfach im 

Kundenportal 
upgraden!

Highspeed
...und mit

surfen!
Jetzt
buchen...

Team-Connect UG · Staig 26/1 · 88287 Grünkraut
Telefon 0751 958896-80 · E-Mail info@team-connect-rv.de
www.team-connect-rv.de

Veröff entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsenti eren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
Telefax 07154 8222-10 · anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!
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BAUEN & WOHNEN

GESCHÄFTSANZEIGEN

IMMOBILIENMARKT

STELLENANGEBOTE

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!


